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3 In Deutſchland war der Umſchwung kräftiger als in England , wenn fürſtliche Reden , die Widerſpruch herausfordern , ſich13 Wechſelnde Theorien und feſtſtehende Fae und Oeſterreich weil er durch den Zu⸗ derart häufen , wie es in unſern Tagen geſchieht . Es iſt ſchonWahrheiten . ſammenhang mit den übrigen Univerſitätsdisziplinen von allen ] gewiß nicht heilſam für das öffentliche Leben , wenn die Erör⸗

Ueber dieſes Thema ließ ſich bei der Uebergabe des Rek⸗
torats der Univerſität in Berlin der neue Rektor Profeſſor
Dr . Schmoller wie folgt aus :

Die ſozialiſtiſchen Theorien haben alle eine mehr utopiſtiſche
Farbe , einen mehr pamphletartigen , agitatoriſchen Charakter .
Sie haben aber das Verdienſt , auf eine große , von
der individualiſtiſchen Theorie überſehene Seite

unſerer wirthſchaftlichen Entwickelung , auf die

Lage der unteren Klaſſen , auf die Klaſſengegen⸗
ſätze und Kämpfe aufmerkſam gemacht zu haben ,

igleich auf die praktiſche Wirkſamkeit einer zielbewußten Organi⸗
lation der einzelnen Klaſſen , auf die furchtbaren Mißſtände und

Mißbräuche innerhalb der modernen Volkswirthſchaft . Die

„Sozialiſten haben im Anſchluß an die Geſchichtsphiloſophie der

Zeit den großen Gedanken der Entwicklung in die Sozial⸗
wiſſenſchaften eingeführt und haben damit begonnen , das hiſto⸗

riſche Verſtändniß der wirthſchaftsgeſchichtlichen Epochen und
ihrer Unterſchiede zu begründen , aber ſie haben bei der Dar⸗

ſtellung dieſer Unterſchiede der Phantaſie und der Leidenſchaft
ſo die Zügel ſchießen laſſen , daß ihre Schriften nach dieſer
Seite vielfach den Boden der ernſten Wiſſenſchaft verlaſſen .
Den drei deutſchen Sozialiſten Laſſalle , Rodbertus und Marx
haben ihre Anhänger , im Gegenſatz zu den engliſchen und fran⸗

zöſiſchen , die idealiſtiſche Zukunftspläne ausmalten , den Stempel
der Wiſſenſchaft aufgedrückt , weil ſie auf ſolche Utopien ver⸗

zichtet hatten . Sie haben das aber nur im größeren Sinne
des Wortes unterlaſſen , nicht überhaupt darauf verzichtet , die

Propheten der Revolution und des nahen goldenen , kommuni⸗
ſtiſchen Zeitalters zu ſpielen . Das Kapital wird phantaſtiſch

als der Vampyr hingeſtellt , der den Arbeitern das Blut aus⸗

ſaugt. Es wird durchaus ein Verſuch mit untauglichen , mit

unwiſſenſchaftlichen Mitteln gemacht . Das berechtigte Ziel aller

ſozialiſtiſchen Literatur iſt der Kampf für eine gerechtere Ord⸗

nung der Volkswirthſchaft , für eine Hebung und Förderung
der arbeitenden Klaſſen , der großen Maſſe des Volkes . Das

utopiſche Ideal , das auch Marx in ganz unklarer Weiſe vor⸗
ſchwebt , iſt die Beſeitigung aller Klaſſengegenſätze und wirth⸗
ſchaftlichen Ungleichheit , aller Verſchiedenheiten in der Vermö⸗

gens⸗ und Einkommensvertheilung . Aber moͤge die ältere liberale
und die ſozialiſtiſche Nationalökonomie noch ſo verſchieden ſein ,
der eine Grundzug bleibt ihnen beiden , daß ſie faſt mehr Re⸗
ſultate der praktiſchen Politik , Aeußerungen großer weltbewe⸗

gender idealer und realer Intereſſen , als wiſſenſchaftliche Un⸗

terſuchungen und abgeklärte Forſchungen find . Die große
einſchlägige Literatur von 1750 —1870 ſtellte mehr die Ge⸗
burtswehen der neuen Wiſſenſchaft , die Keime und Anſätze zu

Jühr , als dieſe ſelbſt , dar . Mit den ungeheuren Veränderungen
des Verfaſſungslebens , der Technik, des Weltverkehrs , der ſo⸗
„Fdialen Schichtung , mit den rieſenhaften neuen Aufgaben der

Staats⸗ und Geſellſchaftsordnung , erwieſen ſich die alten Theo⸗
rien des wirthſchaftlichen Liberalismus , wie der Sozialismus
als überlebt , als gänzlich unfähig zur Leitung der Geſellſchaft .

Buntes Feuilleton .
— Haſenbratenſauee und Rüſtungen . „Ich habe in der

Gironde zwei Familien gekannt “ , erzählt Mitchell im „ Figaro “ , „die
ſich rühmten , das einzige Rezept für eine gute Haſenbrakenſauce zu
beſitzen . Ich brauche wohl kaum hinzuzufügen , daß ſie ſich tödtlich
haßten . Jede bemühte ſich , das Geheimniß der Tunke des Neben⸗
buhlers zu entdecken , und keine ſchreckte vor der Spionage zurück .
Der Pfarrer des Ortes , ein zum Friedenſtiften geneigter Mann ,
wollte ſie miteinander ausſöhnen , was auf keine allzu großen Schwie⸗
rigkeiten ſtieß , denn in der einen Familie gab es eine Julie und in
der anderen einen Romeo . Man verheirathete dieſe miteinander und
am Hochzeitstage tauſchten die jungen Gatten die ued

ſe der
Famjilienrezepte der Haſenbratenſauee miteinander aus . Und ſie er⸗
fuhren da , daß die beiden Rezepte die gleichen waren . Ich bin der
Anſicht , daß mit den Kriegsſchiffen , den Befeſtigungen und den Rüſt⸗
ungen aller Nationen Europas die Sache genau ebenſo liegt , wie
mit der Haſenbratenſauce . Einzelheiten mögen verſchieden ſein , aber
die Fobmel iſt überall dieſelbe . “

— Gaunerſtreiche . Die nobelſten Gauner ſind es nicht , die
ihren Opfern Diamanten und Perlen „ abknöpfen “ — aber unter
Umſtänden verrathen ſie ſehr viel Erfindungsgeiſt . In der Pariſer
Oper , als noch die Königin der Mode und Kaiſerin der Franzoſendie Vorſtellungen durch ihre Anweſenheit verherrlichte , erſchien eines
Abends im Zwiſchenakt ein Herr mit einigen Orden am Frack in
der Loge einer vornehmen Pariſerin , die unweit der Hofloge ſaß . —
„ Madame , Ihre Majeſtät hat Ihre Broſche bemerkt , ſie iſt entzückt
davon und bittet , ſie das prächtige Kleinod genauer beſehen zu laſſen . . . “
Die aufs angenehmſte Ueberraſchte beſann ſich keinen Augenblick , neſtelte
die Brillantbroche ſofort und ſo raſch , wie es möglich war , los und über⸗
veichte das Kleinod dem artigen Höfling , der unter verbindlichen Verbeug⸗
ungen damit verſchwand , um ſich nie wieder blicken zu lafſen . —Ziemlich
geſchickt operirte in Hamburg der „Buſennadel⸗Barbier “ , der noto⸗
riſch jahrelang den feinen Kunden , nachdem er ſie raſirt hatte , mit
der Serviette auch die ſicher erfaßte Cravattennadel abnahm , und
das alles mit flinken und ſchwungvollen Bewegungen des dienſtfer⸗
tigen Figaro . — Sogar die Kleptomanie muß als Vorwand bei
Gaunerſtreichen herhalten . Erſt vor Kurzem erſchien in einer ſehr
großen Stadt , ein junger Elegant in einem Gold⸗ und Silberwaaren⸗
geſchäft , um dem anweſenden Herrn die Mittheilung zu machen , daßer in einer Stunde mit ſeiner Tante kommen werde , um Einkäufe
zu machen , und er bitte , wenn ſich die Dame — er nannte einen

N
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Seiten her geſunde Impulſe erhalten hatte , endlich , weil in

Deutſchland der große nationale Aufſchwung und die Dring⸗
lichkeit der politiſchen und wirthſchaftlichen Neugeſtaltung , der

ſozialen Reformen , die Geiſter mehr als anderwärts aufgerüt⸗
telt und zu einem Neubau befähigt hat .

Die Signatur der heutigen Volkswirthſchaftslehre , beſon⸗
ders der deutſchen , kennzeichnet ſich dadurch , daß ſie , zwar in

engſter Fuͤhlung mit den großen Geſchicken und den Auf⸗
gaben der Zeit bleibend , es doch verſtanden hat , vorausſetzungs⸗
los , oder doch viel vorausſetzungsloſer als früher zu forſchen ,
daß ſie viel ſtrengere Methoden anwendet und ſich ganz über⸗

wiegend auf feſtſtehende Thatſachen ſtützt . Allmählich hörte die
Nationalökonomie auf , eine freie Kunſt für Jedermann zu ſein .
Es brach ſich die Erkenntniß Bahn , daß langwierige Beobach⸗
tungsreihen , ſorgfältig ausgeführte Materialſammlungen nöͤthig
ſeien , daß man zu wiſſenſchaftlichen Geſetzen und ſicheren all⸗

gemeinen Urtheilen und Bewegungstendenzen nur kommen könne ,
wenn vorher eine große ſtaatswiſſenſchaftliche Beobachtungslite⸗
ratur hergeſtellt ſei . Durch dieſe Detailarbeit hat die Natio⸗
nalökonomie auf die Bewältigung der großen Fragen der

Gegenwart nicht verzichtet , ſie hat damit nur auf voreilige

Verallgemeinerungen verzichtet . Die neue Lehre hat die Volks⸗

wirthſchaft wieder in wichtigen Zuſammenhang mit der ganzen
übrigen Kultur verſtehen u. betrachten gelehrt , ſie hatſtatt der Güter⸗
und Kapitalwelt wieder den Menſchen in den Mtttelpunkt der

Wiſſenſchaft geſtellt . Aber das Objekt unſerer Disziplin iſt
mit das komplizirteſte , es hängt die Fortbildung in derſelben
faſt an allen Punkten zugleich von den Forſchungen in den

Nachbar⸗ und Grundwiſſenſchaften ab, die für ſie Voraus⸗

ſetzungen enthalten . Und ſo find wir naturgemäß auch heute
an vielen Stellen wieder auf Hypotheſen und Unwahrſcheinlich⸗
keiten angewieſen . Soweit eine Reihe von verſchiedenen
Standpunkten im Gebiete der Staatswiſſenſchaft und in ähn⸗
lichen Disziplinen zu einer Zeit nebeneinander beſtehen und
um den Vorrang ringen , muß ihnen eine gleiche Gelegenheit
zur Bethätigung auch in den Hörſälen der Univerſitäten gege⸗
ben werden , aber es hieße ſich dem Fortſchritt und der Ent⸗

wickelung entgegenſtemmen , wenn man abſterbende , überlebte

Richtungen und Methoden den höher ſtehenden und ausgebil⸗
deten gleichſtellte ! Weder ſtrikte Smithianer noch ſtrikte
Maxianer können heute Anſpruch darauf machen , für voll⸗
werthig zu gelten . Wer nicht auf dem Boden der heutigen
Forſchung , der heutigen Gelehrtenbildung und Methode ſteht ,
iſt kein brauchbarer Lehrer , ebenſowenig wie derjenige , welcher
anſtatt das Geſammtintereſſe Klaſſenintereſſe vertritt .

Deutſches Neich .
Aus Anlaß des Prozeſſes Liebknecht

ſchreibt das natlib . „Leipzig . Tagebl . “ über die Urſachen
der politiſchen Mißſtimmung : „ Eine andere Frage
iſt es, ob das Gemeinwohl nicht ſchweren Schaden leiden muß ,

etwas zur Seite zu praktieiren , ſie ruhig gewähren zu laſſen . Die
Gräfin leide nämlich an Kleptomanie — Stehlſucht — und er , der
Neffe , der das mit einer gewiſſen Schüchlernheit eingeſtand , ver⸗
pflichtete ſich , Alles , was ſie etwa verſchwinden laſſen würde , bald⸗
möglichſt zurückzubringen . Zur bezeichneten Stunde fuhr die Gräfin
vor , kaufte ein kleines Armband und ſtahl wie ein Rabe . Der
Neffe blickte wehmüthig drein , der Geſchäftsinhaber zählte mit voller
Ruhe die Gegenſtände , die die „ Gräfin “ in den Falten ihrer Seiden⸗
robe verſchwinden ließ , und — er wartet heute noch auf die Wieder⸗
erſtattung . Die würdige Gräfin war eine Gaunerin , die nicht aus
krankhafter Neigung , ſondern einfach profeſſionell ſtahl . Aber der
Streich war geſchickt eingefädelt .

— Aus dem Tagebuch eines Querkopfes . Adam war blos
ein Menſch — damit iſt Alles erkärt . Ihn gelüſtete nicht nach dem
Apfel um des Apfels willen , es reizte ihn nur , zu thun , was ver⸗
boten war . Die Schlange hätte man verbieten ſollen , nicht den
Apfel — dann würde Adam die Schlange gegeſſen haben .

* *

Durch den armſeligſten Witz , mit dem man Jemand lächerlich
macht , läßt ſich auch der beſte Leumund zerſtören . Nehmt zum Bei⸗
ſpiel den Eſel — ſein Charakter iſt beinahe makellos , er hat unter
allen Thieren zweiter Klaſſe die herrlichſte Gemüthsart , aber , weil
man ihn in ' s Lächerliche zu ziehen pflegt , iſt er in Verruf gekommen .
Statt daß ich mich geſchmeichelt fühlen follte , wenn man mich einen
Eſel nennt , weiß ich nicht recht, woran ich bin .

*
2

Mit den „ beſonderen Fügungen “ iſt es eine eigene Sache : man
weiß nie recht , wem ſie zu gute kommen follen , Bei der Geſchichte
vom Propheten Eliſa , den Bären und den Kindern zum Beiſpiel
hatten es die Bären viel beſſer als der Prophet , denn ſie durften die
Kinder freſſen .

5
*

Wie heilig iſt doch die Freundſchaft ! So ſüß , ſo beſtändig , ſo
ausdauernd iſt kein anderes Gefühl . Sie bleibt uns treu bis an ' s
Lebensende — wenn wir ſie nicht bitten , uns Geld zu borgen .* ＋

*
Muthig ſein , heißt die Furcht überwinden und beherrſchen ,

nicht von Natur furchtlos ſein . Wer nicht ein gut Theil Feigheit
in ſich hat , den kann man füglich nicht tapfer nennen , es wäre eine
ganz falſche Anwendung des Wortes . Den beſten Beweis dafür
liefert nns — der Floh . Wäre völlige Furchtloſigkeit gleichbedeu

als ein gutes Beiſpiel .

Täuſchung beruhen und muß mit großer Vorſichl aufgenommen wer⸗
den . Das läßt ſich ſehr deutlich an jedem Bleiſtift ſehen , der von
irgend einer Frau geſpitzt worden iſt . Hat man Zeugen , ſo werden
dieſe ausſagen , daß ſie die Spitze mit einem Meſſer gemacht hat ,
urtheilt man aber nur nach der Beſchaffenheit des Bleiſtifts , ſo würde
man meinen , ſie hätte es mit den Zähnen gethan .

* *

freſſen gibſt , ſo beißt er Dich nicht .

trrung von Monarchenreden juriſtiſch entweder ſchweigende
Ergebenheit oder einen Grad von Selbſtbeherrſchung erfordert ,
den der Erörternde , weil Angegriffene , mit der Billigkeit
kaum in Einklang bringen kann . Indeſſen dieſes Gefühl der

rechtlichen Benachtheiligung von Gruppen und Einzelnen iß
noch das kleinere Uebel . Das ohne Wiſſen der verantwork⸗

lichen Miniſter erfolgende Eingreifen in ſtaatliche Dinge , dit

ganz doch nur der Miniſter überſieht , kann auf die Dauey

nicht ohne tief - freſſenden Schaden für den Staat bleiben .
Um nur ein Beiſpiel aus dem inneren Leben anzuführen : es
erleidet keinen Zweifel , daß die monarchiſche Initiative dem

höͤheren Schulweſen Preußens nicht zum Vortheil gereicht hal .
Manche ihr entſprechende Neuerungen mußten bereits wieder

fallen gelaſſen werden . Daß andere nicht dem gleichen Schickſale
verfallen ſind , gereicht der Mehrzahl der Fachmänner zum Bedauern .
Selbſt im Intereſſe der Schuldisciplin und der Erhöhung des

herabgedrückten Lerneifers haben ſich Schulbehörden zu Anord⸗

nungen gezwungen geſehen , die von der an oberſter Stelle

gegebenen Richtſchnur dem Geiſte nach abweichen . Weit gefahr⸗
voller als innerſtaatliche Angelegenheiten vermag aber ein
perſönliches , die Deckung durch den Miniſter verſchmähendes
Hervortreten in der auswärtigen Politik ſich zu geſtalten .
Deſſen iſt man ſich neuerdings beſonders klar bewußt geworden .
Der „Reichsanzeiger “ dürfte ſich in gegentheiligen Verſiche⸗
rungen erſchöpfen , kein Menſch wuͤrde glauben , daß die Trink⸗

ſpruche des Kaiſers in Petersburg und Peſt nicht über den

Rahmen der vom Auswärtigen Amte verfolgten Politik hinaus⸗
reichen . Noch weniger denkbar iſt es , daß dieſe Behörde immer
in der Lage ſein wird , ſich ohne Schaden für die deutſchen
Intereſſen dem Rahmen der kaiſerlichen Kundgebungen anzu⸗
paſſen . Die Möglichkeit einer von den verantwortlichen Staats⸗
männern nicht gewollten plötzlichen und Entſcheidungen fordern⸗
den Verſchiebung der politiſchen Situation iſt nicht abzuweſſen
und bildet die Quelle tiefſter Beſorgniß ſelbſt in den Kreiſen
derjenigen Gebildeten , die durch ihren Beruf vor einer grund⸗
ſätzlichen Abneigung gegen nicht lediglich diplomatiſche Ordnung
europäiſcher Mißhelligkeiten geſchützt ſind .

Ein engliſches Urtheil über Deutſchland .
Im Auftrage der „ Daily Mail “ hat der Londoner Jour⸗

naliſt G. W. Stevens in dieſem Blatte ſeine Eindrücke über
Deutſchland und die Deutſchen ausführlich geſchildert . Er hat
ſich bemüht , gerecht zu ſein und hat deshalb , wie er ſelbſt ſagt ,
ſowohl bei Engläudern wie bei Deutſchen leidenſchaftlichen Ta⸗
del gefunden . Seinem Schlußaufſatz ſelen die folgenden Säͤtze
entnommen :

„ In abſehbarer Zukunft wird es in Deutſchland keine Revolution
geben . Der Sozialismus iſt nicht die verdeckte Mine , für welche ihn
viele halten . Der Deutſche ſpekulirt rückſichtslos über eine ideale
Geſellſchaft wie über alle anderen Ideale , aber der deutſche Arbei⸗
ker iſt kein Barrikadenmann . Es geht ihm nicht ſchlecht . Er iſt
freilich unzufrieden , nähert ſich aber langſam und ſicher ſeinen poli⸗
tiſchen Zielen . In der Praxis iſt der deutſche Sozialiſt nichts wei⸗
ter als ein radikaler Gewerkvereinler . Jede Verſtärkung der Sozial⸗demokratie wird ſte mithin immer ungefährlicher machen . Die meiſten
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oder ſchläfſt , trotzdem Du ihm an Kraft und Größe ſo weit über⸗
legen biſt , wie die vereinigten Heere der Welt einem zarten Säug⸗
ling . Tag und Nacht lebt der Floh in beſtändiger Gefahr Ange⸗
ſichts des drohenden Todes , doch fürchtet er ſich ſo wenig , wie Je⸗
mand , der in eine Stadt kommt , die vor taufend Jahren vom Erd⸗
beben bedroht war . Wenn wir von Heldeu wie Clive , Nelfon und
Blücher ſagen : „ Sie kannten keine Furcht, “ ſo ſollten wir immer
auch den Floh mit erwähnen und ihn an die Spitze ſtellen . —

f 5 Du zornig biſt , zähle bis vier ; biſt Du ſehr zornig , ſo
uche .

* 2

Alle ſagen , wie traurig es iſt, daß uns der Tod nicht erſpark
bleibt ! — Klingt das nicht ſeltſam im Munde von Leuten , denen
das Leben nicht erſpart geblieben iſt ?

Nichts bedarf ſo ſehr der Reform, als die Gewohnheiten ande⸗
rer Leute .

* *
*

Der Narr ſpricht : „ Lege Deine Eier nicht alle in einen Korb ke
— was nichts Anderes heißen ſoll als : „ Vertheile Dein Geld und
Deine Wachſamkeit . “ — Aber der Weiſe ſagt : „ Lege alle Deine Gier
in einen Korb — und dann gibt recht acht auf den Korb, “

Was ſollte wohl daraus werden, wenn alle Menſchen gleicher
Auſicht wären ? Nur wo Jeder eine andere Meinung hak , ſind
Pferderennen möglich .

*

die unleidlicher ſind und mehr ärgern .Es gibt wenige Dinge ,

*

Selbſt der klarſte und vollkommenſte Indizienbeweis kann auf

Wenn Du einen halbverhungerten Hund findeſt und ihm zu
Dies iſt der Hauptunterſchiedtend mit Muth , ſo müßte man ihn für das tapferſte Geſchöpf Gottesgräflichen Namen von ſtadtbekanntem Klang — verleiten laſſen ſollte , erklären . Er verfolgt Dich mit ſeinen Angriffen , ob Du wachſt

zwiſchen einem Hunde und einem Menſchen .
Mark Twailn .
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Deutſchen ſtellen das in Abrede . Ich habe aber auch mit Vielen
geſprochen , die das zugeben Feindſchaft gegen England iſt die
Miſſton des jungen Deutſchlands . Damit braucht man nicht auf
Krieg zu ſchließen . Wir werden keine deutſchen Intereſſen angreifen ,
und für ' s Erſte wird auch Deutſchland unſere nicht angreiſen . Aber
wir müſſen uns darauf gefaßt machen , daß der Kaiſer verſuchen
wird , das Feſtland in Antagonismus gegen uns zu bringen . “

Ein Eiſenbahnunfall

hat ſich bei Berlin ereignet . Ein von Bernau kommender Gü⸗

terzug ſtieß auf der Strecke zwiſchen Nieder⸗Schönhauſen und

Pankow auf einen von Berlin abgelaſſenen Frachtzug , vermuth⸗
lich in Folge falſcher Weichenſtellung . Ein Bremſer wurde
vom Zuge herabgeſchleudert und erlitt einen Armbruch . Mehr⸗
ere Wagen ſind beſchaͤdigt .

Italien .
Eine Miniſterkriſis in Sicht .

Seit Crispi nicht mehr im Amte iſt , ſo ſchreibt man aus

Rom, hat die klerikale Partei Much gefaßt und ſich viel erlaubt .
Ein ähnlicher Ton , wie vom Papſte in ſeiner Caniſius⸗Eneyklika
angeſchlagen iſt , wird in Italien von vielen Predigern bellebt ,
und werden Beſchwerden darüber erhoben , fanden ſie bei den

Staatsbehörden kein Gehör . Wenn Zanardelli Mitglied
der Regierung wird , dürfte das anders werden . Von den

jetzigen Miniſtern werden wahrſcheinlich nur die des Kriegs und
der Marine zum Eintritte in ein Miniſterium Rudini⸗Zanar⸗
delli eingeladen werden . Der Wechſel findet vorausſichtlich bald

ſtatt , ſo daß die Kammern bei ihrem Zuſammentritt im No⸗

vember vor der vollendeten Thatſache ſtehen.

Zu den Wahlen .
Aus Karlsruhe ſchreibt man dem „ Schw . . “ ; „ Ueber⸗

aus ſchlecht werden gegenwärtig die Freiſinnigen von der ſozial⸗
demokratiſchen und gelegentlich auch von der Centrümspreſſe behandelt
im ſog . Waſchlappenſtil . Dieſer Ton läßt faſt darauf ſchließen , daß
man in jenem Lager eine praktiſche Wahlunterſtützung ſeitens der

reiſinnigen nie erwartet , ſo heftig die letzteren ihrerſeits gelegent⸗
ich gegen den Nationalliberalismuͤs losziehen . Die Losfagung der

Freifinnigen von den Demokraten hat ſich eben doch unter der Firma
Bollzogen , daß die Freiſinnigen den Centrums⸗ und im gegebenen
Fall auch den Antiſemitendienſt nicht mitthun wollen . Das hat
ſeine natürlichen Folgen in einem Wahlkampf , in dem das Centrum
den oberſten Leitton angibt und alle Fühlfäden in der Hand hat .
Daß das Centrum damit nur ſeine eigenen Geſchäfte beſorgt und
beſorgen will , würde ſich von ſelbſt verſtehen , zum Ueberfluß hat es
aber die Centrumsleitung noch ausdrücklich erklärt, “

Aus Stadt und CLand.
» Maunheim , 17 . Oktober 1897 .

Die Profeſſoren der drei badiſchen Hochſchulen , nämlich
der Univerſiläten Heidelberg und Freiburg und der techniſchen Hoch⸗
ſchule in Karlsruhe , Karl Johannes Fuchs , Heinrich Herkner, Ger⸗
hard von Schulze⸗Gävernitz und Max Weber haben ich vereinigt ,
um in zwangloſer Reihenfolge unter dem Titel „volkswirthſchaftliche
Abhandlungen der badiſchen Hochſchulen “ Aufſätze zu publiziren , die
entweder Lehrer der gedachten Hochſchulen zu Verfaſſern haben oder
durch deren Anregung in den Seminarien entſtehen . Dieſe Auffätze
werden aber , wie ſchon obige Namen ergeben , nicht im Sinne irgend
einer einheitlichen Schule verfaßt werden und ebenſo wenig an regio⸗
zale oder ſachliche Schranken gebunden ſein .

„ Jubiläum des 2 . bad . Feldartillerie⸗Regiments . Das 2.
bad . Feldartillerke⸗Regiment Nr . 30 in Raſtatt fordert alle Die⸗
jenigen , welche ſich zur Theilnahme an der Jubiläumsfeier ange⸗meldet haben , auf , ſich im Laufe des 28 . Oktober Nachmittags oder

im Empfangsbureau im Bahnhof in Raſtatt einzu⸗
uden .

Erledigte Stellen für Militärauwärter . ( Leute mit Civil⸗
verſorgungsſchein . ) 14 . Armeecorps . 20 Grenzaufſeher auf
unbeſtimmt , an der badiſchen Zollgrenze . Bewerber haben den
Nachweis der körperlichen Rüſtigkeit durch ein auf Grund der kör⸗
perlichen Unterſuchung ausgeſtelltes Gutachten eines badiſchen
Bezirksarztes zu erbringen , dlrfen nicht über 36 Jahre alt und
müſſen ledig ſein . 1 Jahr Probezeit . Anſtellung in den erſten
Jahren auf Kündigung , ſpäter Lebenszeit . Anfangsvergütung
ſe 1050 Mark , Die Bewerbungen ſind bei der rab Zolldirektionin Karlsruhe einzureichen . — 5 Ineipienten in den nächſten
Monaten bei 5 badiſchen Amtsgerichten . Anſtellung auf Kündigung .
500 bis 600 Mark jäyrliches Einkommen . Nach 2jähriger Dienſt⸗
zeit kann durch Ablegung der Actuarsprüfung eine Beſſerſtellung
erreicht werden . Bewerbungen ſind an das Großh . badiſche Mi⸗
niſterium der Juſtiz , des Cultus und Unterrichts in Karlsruhe zu
richten . — 20 Privatlager⸗Aufſeher auf unbeſtimmt ,
Bewerber haben den Nachweis der körperlichen 6 0000 durch ein
auf Grund der körperlichen Unterſuchung ausgeſtelltes Gutachten
eines badiſchen Bezirksarztes zu erbringen , dürfen nicht über 36
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alt und müſſen ledig ſein . Anſtellung auf An⸗

angsvergütung je 1020 Mk . Die Bewerbungen ſind bei der Großh .
Zolldirektion in Karlsruhe einzureichen .

Kaiſer⸗Pauorama . In den Sockel des Denkmals Kaiſer
Wilhelms J. in Berlin iſt eine Kollektion hochintereſſanter Glasſtereos
von den Feierlichkeiten der Grundſteinlegung zu diefem Denkmal

owie von der Kriegerparade vor dem Kaiſer , welche der Direktor
es Kaiſer⸗Panoramas eigens für dieſen Zweck gefertigt und geſtiftet
atte , in einer kupfernen Kaſſette eingenſauert worden . Dieſe An⸗
chten ſind durch ein ganz eigenartiges Verfahren hergeſtellt worden

und dürften einſt eine ganz außerordentliche Fundgrube für die
Nachwelt bilden . Der rührige Direktor hatte auch auf Allerhöchſten
Befehl von den Kieler Feſtlichkeiten Glasſtereos gefertigt . 100 dieſer
inkereſſanten Anſichten ſind in dem Schlußſtein des Nordoſtſee⸗
Kanals in Holtenau eingemauert worden . Von den Enthüllungs⸗
ſeierlichkeiten und dem Feſtzuge hat der Direktor wiederum eine ganze
Anzahl gelungene Monent⸗Szeunen von dem günſtigen Platz der
Muſiker⸗Tribüne aus aufgenommen , welche hier in dieſer Woche im
Kaiſer⸗Panorama gezeigt werden .

Statiſtiſches aus der Stadt Maunheim von der 39 . Woche
vom 28 . Sept , bis 2. Oktober 1997 . An Todesurſachen für die
18 Todesfälle , die in unſerer Stadt vorkamen , verzeichnet das kaiſer⸗
liche Geſundheitsamt folgende Krankheiten : In — Falle Maſern
und Rötheln , in — Falle Scharlach , in — Falle Diphtherie und
Ergup , in — Falle Unterleibstyphus ( gaſtr . Nervenfteber ) , in —

( Puerperalſieber ) , in 8 Falle Lungenſchwind⸗
ucht , in — Falle akute Erkrankung der Athmungsorgane , in — Fällen

akute Darmkrankheiten , (ktin 1 Falle Brechdurchfall , Kinder bis 1

95 —9 . In 9 Fällen ſonſtige verſchiedene Krankheiten . In —
ällen gewaltſamer Tod .

Juteruationle Ausſtellung in Bordeaux . In Vordeaux
wird vom 27 . November bis Ende Dezember 1897 vom Verbande
der Syndicate und Vereine von Bordeaux und Südweſten Frank⸗
veichs eine Internationale Ausſtellung verauſtaltet . Dieſelbe umfaßt
ſämmtliche Artikel des Handels , Ernährung , Hygiene , Wein⸗ und
Obſtbau . Alle Anfragen und Mittheilungen find zu richten an
Herrn Jean Alfred Vige , Direktor der Internationalen Ausſtellung
in Bordegux ( Frankreich ) , oder auch an die franzöſiſchen Conſule
beim Auslande .

Erſchoſſen . In ſeiner Wohnung J 8, 28 erſchoß ſich heute
Vormittag der zirka 50 Jahre alte Hühneraugenoperateur Auguſt
Thieme . Der Grund der That iſt nicht bekannt .

Aus dem Großherſogtlhum .

Heidelberg , 15 . Okt . In einer Beſprechung der Mitglieder
zes Bürgerausſchuſſes wurden Herr Rodrian als Candidat für

in exledigten Sitz im Stadtrath , die Herren Profeſſor Rohrhurſt

und Hauptlehrer Gebhard als Stadtverordnekecandidaten alüf⸗
geſtellt .

＋ Karlsruhe , 15. Okt . ( Schwurgericht . ) Wegen Ver⸗
brechens gegen das keimende Leben wurde das 23 Jahre alke Dienſt⸗
mädchen Marie Spörr aus Stuttgart , zuletzt in Naſtatt wohnhaft ,
zu 1 Jahr , 8 Monate Gefängniß verurtheilt . Die Hebamme Eliſa⸗
beth Kraft aus Raſtatt erhielt wegen Beihilfe 1 Jahr 9 Monate
Zuchthaus . — Die 43 Jahre alte Dienſtmagd Katharina Krieg aus
Dos war beſchuldigt , am 25 . April im Hotel „ Ritter “ zu Baden⸗
Baden ihr uneheliches Kind gleich nach der Geburt vorſätzlich ( durch
Erwürgen ) getödtet und in den Abort geworfen zu haben . Strafe :
3 Jahre Gefängniß . — Die 18⸗ bezw . 19jährigen Fabrikarbeiter
Julius Mäule und Guſtav Kappler aus Durlach vergingen ſich
im Sinne der 88 177 und 176 Abſ . 1 . ⸗St . ⸗G. ⸗B. in der Nacht
vom 18. auf 19. Juli an der Fabrikarbeiterin Luiſe Stadler . Mäule
wurde der Nothzucht , Kappler der gewaltſamen Vornahme unzüchtiger
Handlungen und der Beihilfe zur Nolhzucht für ſchuldig befunden .
Urtheil : je 10 Monate Gefängniß .

Von der Kinzig , 16. October . Nachſtehender Schüleraufſatz
wurde , nach den „ Mb . Nachr . “ , neulich in einer Schule des Kinzig⸗
thales „ verbrochen “ : „ Die Frau und die Henne . Eine Frau hatke
eine gute Henne und legte täglich ein Ei . Damit hatte ſie keine Zu⸗
friedenheit . Sie wollte am Tag zwei Eier legen . Deßhalb gibt
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5 gutes zum Freſſen wurde von Fett und log gar

nicht mehr . “

Meersburg , 14. Oet . Aus Hagnau wird dem „ Seeb . “ ge⸗
meldet : Ein hier ſtationirter lediger Grenzauffeher erhielt im Laufe
des Tages von ſeiner Braut Beſuch . Als der junge Mann ſich von
der Braut , die ſich eben anſchickte , die Heimreiſe wieder anzutreten ,
verabſchiedet hatte , ging er direkt auf ſein Zimmer und ſchoß ſich
mit ſeinem Dienſtgewehr in den Kopf , was den augenblicklichen Tod
des allgemein beliebten Mannes zur Folge hatte . Die bedauerns⸗
werthe Braut , die von dem Vorfall Kenntniß erhielt , bevor ſie das
Schiff beſtiegen , kehrte in den Ort zurück . Die Gründe , welche den
Lebensmüden zu dieſem Schritte getrieben , ſind bis jetzt unbekaunt .

Konſtanz , 15. Okt . Hier kam man einer Spielhölle auf die
Spur . Der frühere Inhaber des Cafs Maximilian , L. Bauer ,
wurde verhaftet , weil er mit ſeiner Frau hinter verſchloſſenen
Thüren Hazardſpiele um hohe Beträge veranſtaltet hatte ,

Vfalz , Heſſen und Uimgebung .
Ludwigshafen , 16. Okt , Verhaftet wurde geſtern Abend ein

gewiſſer Friedrich Hildenbrand von Hochſpeyer , weil er ſich als
Kriminalſchutzmann ausgab .

* Ludwigshafen , 16. Okt . Die auf der Gräfenau wohnhafte
19 Jahre alte Marg . Karoline Fehr hat ſich im Rhein ertränkt .
Die Leiche iſt noch nicht aufgefunden .

Ludwigshafen , 15. Okt . Der bayeriſche Kriegsminiſter hat
im Finanzausſchuß der Abgeordnetenkammer auf Anfrage erklärt ,
daß
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Bildung eines dritten Armeekorps nicht in Ausſicht genom⸗

meu ſei.
* Speyer , 15. Okt . Heute ſtürzte ſich der verheiratete Bier⸗

brauer Seibert aus dem zweiten Stock ſeiner Wohnung auf die
undgaſſe und mußtie ſchwer verletzt ins Spital verbracht werden .
er Mann iſt ſeit einigen Tagen krank ,

Germersheim , 15. Okt . Zu dem Selbſtmord eines Train⸗
unteroffziers iſt noch zu berichten , daß der Unteroffizier Inſel⸗

berger heißt und ſich mit einem Armeerevolver erſchoß . Seinen
Kameraden iſt ſchon lange Zeit ſein verſtörtes Weſen aufgefallen .

Mainz , 15, Okt . Geſtern fand die Sitzung des Finanzaus⸗
ſchuſſes in Sachen der Nebenbahn⸗Bodenheim⸗Alzey ſtatt . Die An⸗
lage der Bahn koſtet ſtatt 400,000 M. 450,000 M.

Heilbronn , 15. Oktober. Die Strafkammer verurtheilte den
Schriftſteller Max Dunkel⸗Langenberg von Mittenwalde wegen
einer Reihe von Betrügereien im Rückfall zu 4 Jahren Zuchthaus .

Ernte⸗ und Marktberichte .
Mannheimer Getreide⸗ Wochenbericht . Die abge⸗

laufene Woche brachte im Getreidegeſchäfte keine nennenswerthe
Veränderungen , nach kleineren Preisſchwankungen ſind die
Preiſe heute wieder ziemlich unverändert wie am Schluſſe
der Vorwoche ; die Umſätze waren ziemlich beſchränkt . Roggen ,
Hafer , Gerſte , Mais unverändert . Wir notiren am Schluſſe
der Woche ( per Tonne eit Rotterdam ) : Weizen Red Winter Nr . 2
M. 168 , Northern Spring Nr . 1 M, 178 , Nicolaieff M. 152 —178 ,
Krim M. 152 —178 , Rumäner M. —, Laplata k. a. 4. M. —, Saxonska
M. 166 —170 , Kanſas Nr . 2 M. 168 . Roggen kuſſ . % % M. 108
bis —, Hafer ruſſiſcher M. 107 —115 , amerikaniſcher M. 102 —103 ,
Gerſte , ruſſiſche Futtergerſte M. 80 —90 , Mais Mixed M. 72 —7g ,
Laplata Ryeterms M. —,

Geſchäftliches .
Stickapparat . Eine Neuheit , die von unſeren Leſerinnen mit

111110 begrüßt wird , iſt ſoeben in Verkauf geſetzt worden . Es
andelt ſich um einen Hochſtickapparat , der bezüglich ſeiner einfachen

praktiſchen Handhabung ohne jede Vorkenntniſſe im Sticken bei einer
Unterweiſung von kaum ½ Stunde es ermöglicht , die ſchönſten
Stickereien in Seide und Wolle anzufertigen . Der Apparat dürfte
infolge ſeines ſehr billigen Preiſes und ſeiner Einfachheit wegen bald
in jeder Familie zu finden ſein und namentlich alleinſtehenden Frauen
und Mädchen die Gelegenheit bieten , ſich hierdurch ihren Lebens⸗
unterhalt zu erwerben . Den Alleinverkauf dieſes patentirten Artikels
hat die bekannte Nähmaſchinen Firma Martin Decker 4 3, 4 hier
für Baden , Pfalz und Elſaß⸗Lothringen übernommen , woſelbſt der

ſowie Stickmuſter ſtets in Augenſchein genommen werden
önnen .

Thlleater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großßh . Hof⸗ und Nationaltheaters in

Maunheim in der Zeit vom 17. Okt . bis 24 . Okt . Sonntag , 17 . :
( B) „Der Freiſchütz “. Montag , 18. : ( A) Nei einſtudirt : „Badekuren “,
3Liebelei “ Mittwoch , 20 . : ( Aufgeh . Abonn . Vorr . 4 ) „ Die Walküre “ ,
Wotan : Herr Carl Perron als Gaſt . Donnerſtag , 21 . : ( 5) „ Was
ihr wollt “ . Freitag , 22 . : ( Aufgeh . Abonn . Vorr . B) „ Der fliegende
Holländer “ , Holländer : Herr Carl Perron als Gaſt . Samſtag ,
28. ; : ( 4) „ Die verſunkene Glocke “ . Sonntag , 24 . : ( 4) „ Undine “ .

Den A⸗Abonnenten bleibt ihr Vorrecht zur Aufführung am
Mittwoch , 20. Okt . , „ Die Walküre “ , Gaſtſpiel des Herrn Carl
Perron , bis Montag , 18. Okt . , Abends 5 Uhr , gewahrt , Ausgabe
e Eintrittskarten Dienſtag , 19. Okt, , von 10 —1 und
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In unſerem Bericht über die „ Verſunkene Glocke “ iſt in der

5. Zeile von oben ſtatt „ Entſchädigung “ „ Entſchuldigung “
zu leſen .

Der von dem XXXIII . TonkünſtlerfeſteWiillner⸗Liederabend .
her noch im beſten Andenken ſtehende Sänger Dr . Ludwig Wüllner
veranſtaltet am Dienſtag , 16. November , im Caſino⸗Saale einen
Liederabend mit auserlefenem Programm . Wie wir hören , hatte

Keller von hier die Freundlichkeit zu dieſem intereſſanten
oncerte ihre Mitwirkung zuzufagen .

Heinrich Henſel , ein junger Karlsruher Tenor , hatte auf der
dortigen Hofbühne einen großen Erfolg als Maurice im „ Trouba⸗
dour “ . Wie man bört , ſoll er demnächſt in Wien Probe ſingen .

Raoul v. Koczalski erzielte dieſer Tage in ſeinem in Frank⸗
furt veranſtalteten Concert nicht nur einen großen äußeren , ſondern
vor Allen auch einen hohen künſtleriſchen Erfolg . Die „ Frankfurter

Föngie ſchreibt : „ Aus dem Wunderkind hat ſich ein ganzer
ünſtler eutpuppt und was der neunjährige Knabe einſt mit den

Chopin ' ſchen Walzern und Notturnos war , iſt der fünfzehnzährige
Jüngling heute mit der - moll⸗Songte feines berühmten Lands⸗
mannes , eine phänomenale Erſcheinung . Er wäre dies freilich nicht ,
wenn nicht mit der geiſtigen und feeliſchen Entwicklung auch die
techniſche gleichen Schritt gehalten hätte . “ Das Concert in Mann⸗
geim ( Kaxtenverkauf bei K. Ferd . Heckel ) findet Montag Abend im
Caſinoſaal ſtatt .

Akneſte Aachrichten und Felegramme.
* Berlin , 16 . Okt . Der Juſtizminiſter hat angeordnet ,

daß die Vorſchriften betr . die Vereinfachung des Geſchäftsganges
fortan im Verkehr mit den Reichsbehörden und , ſofern

Bedenken nicht engegenſtehen , auch im Verkeyr mit den Bu n⸗
desſtagten angewendet werden .

Wien , 16. Okt . In der geſtrigen Gemeinderathſttzung bean )
tragten deutſchnationale Bemeinderäthe, es möge in Zukunfe
kein Tſcheche in die ſtädtiſchen Dienſte genommen und keinem
Tſchechen ſollten ſtädtiſche Arbeilen gegeben werden . Bürgermeiſter
Lueger ſprach ſich gegen den Antrag aus .

* Wilua , 16 . Oet . Geſtern fand die Grundſteinlegung
des Denkmals für den Grafen Murawiew ſtatt . Von dem
älteſten Enkel Murawiews , dem Miniſter des Aeußern ,
Grafen Murawiew , war ein Telegramm von Wiesbaden ein⸗

getroffen.
» Rom , 16 . Okt . Bisher beträgt die Zahl der anläßlich

der letzten Unruhen Verhafteten upgefähr 70 ; es ſind zumeiſt
Socialiſten . Alle werden wegen Ruheſtörung und Aufruhr
verfolgt . Die Regierung beſchloß ſtrenge Maßregeln gegen die

Geiſtlichkeit , die die Bewegung ſchuͤrt.
Madrid , 16. Okt . Die Geſandten Frankreichs , Rußlands

und Deutſchlands haben über energiſche Maßpegeln berathen gegen⸗
über der marrokaniſchen Regierung , da dieſe nicht im Stande iſt ,
den Uebergriffen der Seeräuber und Riffpirgten ein Ende zu
machen .

* Lagos , 16 . October . Die britiſchen Streitkräfte ,
welche von hier nach dem Hinterlande entſandt ſind , haben
verſchiedene Poſten an der Nordweſt - Grenze beſetzt . Die

Franzoſen haben ſich anſcheinend nach Buſſa zurückge⸗
zogen .

( Privat⸗Telegramme des „ Geueral⸗ Anzeigers . “)

„ Karlsruhe , 16 . Okt . Der Großherzog und die

Großherzogin treffen heute Abend 925 von Baden⸗Badey

hier ein , um der am Montag ſtattfindenden Enthüllung des

Kaiſer Wilhelm⸗Denkmals beizuwohnen .
* Darmſtadt , 16 . Okt . In Gegenwart des Kaiſers un ;

der Kaſſerin von Rußlaud , des Großherzogs und der Groß⸗
herzogin von Heſſen , der Prinzeſſin Ludwig von Battenberg ,
des Prinzen Wilhelm von Heſſen und anderer Fürſtlichkeiten
hat heute Nachmittag 2¼ Uhr die feſerliche Grundſteinlegung
der griechiſchen Kapelle auf der Mathildenhöhe ſtattgefunden
Der Bauplatz war feſtlich geſchmückt , beſonders war eir

Kaiſerzelt errichtet . Als erſter Geiſtlicher fungirie der ruſſiſch⸗
Pope von Wicsbaden .

Berliu , 16 . Okt . Die Bezugs vereinigung der

deutſchen Landwirthe hat , nachdem nunmehr durch der
Beitritt des ſchleſiſchen und trieriſchen Bauernvereins alls

großen Einkaufsorganiſationen dem Syndikate angehören , jetz !
hier einen Ausſchuß von 10 Mitgliedern gebildet . Zum ge
ſchäftsleitenden Vorſitzenden wurde Haas⸗Offenbach vom all⸗

gemeinen landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaftsverbande gewählt
Ferner ghören dem Ausſchuß an Reichstagsabgeordneter Schultz⸗
Lupitz von der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaft , Dr . Röſick⸗
vom Bund der Landwirthe , Anwalt Rezerodt vom Neuwieder

Genoſſenſchaftsverbande , Landesökonomierath Winkelmann volr

weſtfaͤliſchen und Landtagsabgeordneter Dasbach vom trieriſchen
Bauernverein . Ueber die gemeinſamen Einkaufsbedingungen für
1897/98 und eventuelle Repreſſivmaßregeln wurde völlige Ueber⸗

einſtimmung erzielt .
Breslau , 16. Okt .

katholiſchen Kloſterkirche .
Elbing , 16. Okt .

Tillendoof , Kreis Stuhm , ſind 2 Kinder verbrannt und 10 Per⸗
ſonen verletzt , darunter 3 ſehr ſchwer ,

*
Kattowitz , 16. Okt . Auf einem Neubau iſt eine Verbindungs⸗

wand eingeſtürzt , wobei 6 Perſonen tödtlich verletzt wurden .
Ein Arbeiter blieb ſofort todt .

* Bern , 16 . Okt . Der Bundesrath lleß heute dem Ma⸗
ler Arnold Böcklin zu ſeinem 70 . Geburtstag eine Glück⸗

wunſchadreſſe zuſtellen . Böcklin verbringt den Tag bekanntlich
in ſeiner Villa bei Florenz .

Zürich , 16. Okt . Profeſſor Dr . Forel , der bekannte Pfſychtater ,
Prorektor an der Univerſität , Direktor der ſtaatlichen Irrenanſtalten ,
hat wegen wiederholter heſtiger Angriffe in der Preſſe ſeine Aemter

niedergelegt ,

Chriſtiania , 16 . Okt . Bei den Wahlmännerwahlen in

ſtelen 6658 Stimmen .

Der Wahrheit die Ehre . Kein Schwindel .
Die Adlerpfeiſe „ Syſtem Berghaus “ mit den Rauch

und Sotter trennenden Abgüſſen D. R. G. M.

R . P. iſt eine wirkliche Geſundheitspfeife und in
allen Kreiſen ſehr beliebt . Goldene Medaille Münſter

* 1896 , Preisliſten mit vielen Anerkennungsſchreiben
Jverſenden gratis und franco an Jedermann 39736

Eugen Krumme & Cie . , Adlerpfeifenfabrik, Gummersbach , Rheinpr .

Uubegreiflich aber wahr iſt es , daß ein ſo wichtiges und
theures Kleidungsſtück , wie es die Stiefel ſind , von den Meiſten
in der Behandlung vernachläſſigt und täglich mit ſäurehaltiger ,
freſſender Glanzwichſe getränkt wird . Weitaus die meiſte Sriefel⸗
wichſe enthält nämlich freie Schwefelſäure und Salzſäure ; „ Glanz⸗
wichſe Marke Büffelhaut “ dagegen iſt garantirt frei von allen
ſchädlichen Beſtandtheilen , und gibt , — richtig behandelt — dem
Leder ſchnell einen wunderſchönen Glanz . ( Verkaufsſtellen ſiehe
Inſerat . ) 45863

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte Aus⸗
wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten bei 38427

MGeorg Hartmann ,
größtes Schuhwaarenhaus , E A. %/ .

Spezialität : Feine gediegene Schuhwagren . Alleinverkauf von
Otto Herz & Cie . in Frankfurt a. M. ( Teleph . 448 . )

Ein werthvoller Mitarbeiter
in jedem Geſchäfte , das ſich auf der Höhe erhalten will , ib eine
durchgreifende Reklame durch Annoncen in Zeitungen und Zeit⸗
ſchriften . Aber eine Reklame , welche ſich als erfolgreich erweiſen
ſoll , kann nur ausgearbeitet werden auf Grund reicher Erfahrung
im Zeitungsweſen , da nicht nur die richtige Wahl der Blätter und
die zweckmäßige Abfaſſung des Textes , ſondern auch die Anordnung
des Druckſatzes und die geſchickte Eintheilung der Aufnahmezeiten
für die Wirkſamkeit der Annoncen ausſchlaggebend ſind . Die ein⸗
gehende Kenntniß dieſer wichtigen Faktoren findet der Inſerent bei
der größten Annoncen⸗Expedition Deutſchlands Rudolf Moſſe ,
Frankfurt a. . , Kaiſerſtraße 1, vertreten . Wer ſich in Annoncen⸗
Angelegenheiten an die Rudolf Moſſe wendet , hat die
Gewißheit , zuverläſſige Berathung und ſorgfältigſte Ausführung ,
unter Einräumung höchſtmöglicher Vergünſtigungen auf die Origt⸗
nalpreiſe der Zeitungen zu finden . Die Ausarbeitung von Koſten⸗
anſchlägen , geſchmackvollen Entwürfen für eine zweckmäßige Reklame ,
der Verſand der Kataloge geſchieht koſtenfrei . 46507

Der Kardinal Kopp geſtattete der evan⸗
Kirchengemeinde Reichenbach in Schleſten während der

Renovation der evangeliſchen Kirche die Benutzung der dortigen “

Bei dem Brande des Arbeitshauſes Groß⸗

der Stadt Chriſttania ſiegte die Linke mit 8,203 Stimmen .
Die Rechte erhielt 7,985 Stimmen . Auf die Soclaldemokraten

und dem biegſamen Aluminiumſchlauch D .



„Zerſchoſſenes Haus bei Kehl. “

in ſeinen Werken ein doppeltes Leben , das äußere floß ihm in
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hat , auf der andern predigte St . Anton den Fiſchen . Plaudernd

und malend ging der Meſter auf und ab, und der Liebesgott

Lebeusgaug des Meiſters ſchier vergeſſen , — ja daß wir ſelbſt

die Kunſtſchule nach Weimar berufen . Dort iſt er aber nur

zwei Jahre geblieben .
ſein Talent auf eigene Wege .

eine heroiſche Landſchaft „die Jagd der Diana “ , die ſich im

HGBeſitz des Basler

uoch leicht conventionellen Zügen , dem gedämpften Colorit iſt

neckiſches Weſen treibt .

iſt ferner im Beſitze der großen goldenen Medaillen Münchens
und Berlius .

in die Schule gegangen iſt , aus eigenem Weſen aber die

Mannheim , 17 . Oktober ! Generar⸗Anzeiger .

Arnold Böcklin .
Line Skizze auf den 70. Geburtskag des Meiſters .

16. Oktober .

Von Hermann Stegemann⸗Baſel .
Machdruck verboten . )

In der alten , von ſchmalbrüſtigen , hochgiebeligen Häuſern
überſchatteten Gerbergaſſe zu Baſel wurde am 16 . Oktober
1827 dem Chriſtian Friedrich Böcklin , deſſen Geſchecht aus der

Schaffhauſer Gegend ſtammte , der aber ſeit 1824 Basler
Bürger war , ein Sohn geboren , der in der Taufe den Namen
Arnold erhielt . Die Mutter war Urſula Lippe aus der

Rümelinsmühle in Baſel . In der alten Rheinſtadt , die da⸗
mals wie auch noch heute den Ruf der Wohlhabenheit und

Pflege der Kunſt und Wiſſenſchaft genoß, wuchs der Knabe

heran . Um den Holbeinbrunnen , in der Spalenvorſtadt trieb

er , deſſen Werke ſpälerhin neben denen des alten Meiſters im
Basler Muſeum den Ehrenplatz einnehmen ſollten , ſeine kind⸗

lichen Spiele .
Heute ſtehen wir vor einem Lebenswerk , das noch nicht

abgeſchloſſen , aber ſo überreich an Glanz und Farbe , an genial
concipirender Phantaſie und ſouverän geſtaltender Kunſtfertig⸗
keit iſt , daß wir über dieſem Lebenswerke den beſcheidenen

vergeſſen darnach zu fragen . So ſind es denn auch nur

wenige Punkte ſeines Lebens , die , weil ſie Markſteine ſeiner
künſtleriſchen Entwicklung bilden , Beachlung heiſchen, ehe der

Künſtler in ſeiner Kunſt uns beſchäftigt .
Im Jahre 1846 zog Arnold Böck in auf die hohe Schule

ber Künſte nach Düſſeldorf und bildete ſich unter der Leitung
des trefflichen J . W. Schirmer zum Landſchaftsmaler aus .
Pon der Stadt am Oberrhein an den Unterlauf des Stromes

verſetzt , blieb Böcklin auch hier nicht lange , ſondern beſuchte
die Kunſtſtäbte Brüſſel und Antwerpen , um hier nach den
alten Meiſtern weiter zu arbeiten . Das Revolutionsjahr 1848

fand ihn in Paris , und im März des Jahres 1850 kam er

nach Rom . In Italien erſchloß ſich ihm, gleich ſo vielen an⸗

dern, der Reiz einer Landſchaft , die es ihm für alle Zukunft
anthun , deren farbenreichſter Maler er werden , die er mit den

wunderſamen Gebilden ſeiner Phantaſie bevölkern ſollte . Im
Juni des Jahres 1853 vermählte ſich der junge Künſtler mit
ener ſiebzehnjährigen Nömerin , der Angela Roſa Lorenza Pas⸗

zeucci . Ein Auftrag rief ihn nach Hannover , und 1856 ſiedelte
er nach München über . Hier fand er an dem Grafen Adolf
von Schack , der an der romanliſchen Begabung des Malers

Gefallen fand und der Phantaſie des Künſtlers freien Spiel⸗
raum gönnte , einen Förderer . Die Gallerie Schack zählt eine

Anzahl jener Gemälde , auf denen die alten Fabelweſen zu
neuem individuellen Leben erwacht ſind , geſchaut von dich⸗
teriſcher Phantaſie , umgeben von einem koloriſtiſchen Glanze ,

der der feſttäglichen Natur abgelauſcht war . Vier Jahre lebte
der Künſtler in München , dann wurde er als Profeſſor an

Immer deutlicher und lebhafter drängte
Aus dem Jahre 1858 ſtammt

Muſeums befindet . Dieſes Bild mit den

elwa bezeichnend für dieſe Periode .
Es zog den Maler wieder ſüdwärts in das Sonnenland ,

an das Meer , deſſen Bewegung , Farbengeheimniſſe und Mythen
er ſich zu eigen gemacht hat , wie kein anderer . Im Jahre
1866 ſieht ihn ſeine Vaterſtadt wieder . Er weilte bis nach
dem großen Kriege in Baſel und ſchmückte in dieſer Zeit das

Muſeum mit Fresken aus dem Reiche der Mylhologie , und die

Villa Saraſin mit bibliſchen Fresken . Eine Reminiszenz an
den Krieg iſt ein Bild , das ſich in Basler Privatbeſitz befindet

Auch eine Reihe von Porträts
hat Böcklin damals in Baſel geſchaffen . Doch das Porträt
iſt ſeine Stärke nicht .

Von raſtloſer beiſpielloſer Schaffenskraft erfüllt , lebte er

Arbeit dahin , von 1871 —1876 in München , wo das Meer

hm das letzte jener zauberiſchen Idyllen gebar , auf denen die

Fluth lockt , die Tritonen ſpielen und blühendes Waſſervolk ſein
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Aber abermals rief ihn die Sehnſucht

nach Italien , und von 1876 —1888 lebte er in Florenz , in⸗
mitten der herrlichſten Natur . Und dann führte ihn ſein
Wanderdrang nach einem Stückchen Schweizererde , wo die

Farben minder bunt ; aber nicht weniger rein leuchten als im
Suͤdland . Er ließ ſich in Zürich nieder und baute ſich am

Zürichberg ein Atelier .

In dieſem hat er fünf Jahre lang gearbeitet und eine

Anzahl ſeiner glänzendſten Werke geſchaffen. Ich erinnere mich
eines Beſuches in ſeiner Künſtlerwerkſtatt . Es war ein heller ,
ſonniger Herbſttag , der See ſchimmerte wie blaue Seide , die
Glarner Berge lagen hauchzart wie ſchneeiges Schaumwerk in
der Ferne . Meiſter Böcklin arbeitete nach ſeiner Gewohnheit
an zwei Gemälden zugleich . Auf der einen Staffellei ſtand
das Triptychon , das den Namen „ Venus genitrix “ erhalten

der „ Venus genitrix “ erhielt ſein pupurnes phrygiſches
Mützchen und ſchliff raſtlos den herben Pfeil .

Im Jahre 1889 verleh die philoſophiſche Fakultät der

Univerſität Zürich dem Meiſter die Doklor⸗Würde . Böcklin

Seine concentrirte Schaffenszeit währte , bis ein Schlag⸗
anfall den Künſtler traf . Aber ſeine ſtählerne Natur über⸗

wand die Folgen , und als er im Süden Geneſung gefunden
harte , beſchloß er auch in Florenz ſein Haus zu bauen für die

künftigen Tage . Dort wobnt er ſeit 1892 in der Villa San
Domenico . Sein ſiebenzigſter Geburtstag ſieht ihn noch mit
dem Zauberpinſel in der Hand — ſein Lebenswerk iſt noch
nicht abgeſchloſſen .

Allein , aber nicht einſam ſteht Arnold Böcklin der bei
den Düſſeldorfern die Liebe für die Detaillirung der kleinen

Farbenwerke gelernt haben mag , bei den Brabanter Meiſtern

Genialität , den Zug ins Große beigeſteuert hat , der ſeine
Werke über die andern ſtellt . Auch er gibt, gleich Goethe,

pulſirenden eigenen Lebens , dem Geiſt der Autike verwandt ,
von individueller Künſtlerſchaft mit neuen Zügen ausgeſtattet .
Die Antike , die Romantik , die Bibel , All s beherrſcht des

Meiſters univerſelle Bildung und univerſelle Kunſt . Seine

Najaden , Meerſchlöſſer , ſeine Bilder der Schmerzensreichen ,
ſie alle übergießt er mit dem Zauber einer Farbenſksla , die in
der farbenarmen Zeit wie eine Offenbarung aufleuchtet . Arnold
Böcklin iſt der Dichter unter den Malern . Und ſo concentrirt
iſt dieſes Schaffen aus dichteriſcher Inſpiration heraus , daß er
ſeit Jaßren ohne Modell im Atelier ſeine Bilder ſchafft , ge⸗
leitet von einem unvergleichlichen Bermögen , die Beobachtungen ,
die er nach dem Leken und der Natur gemacht hat , aufzu⸗
ſpeichern und aus der Vorrathskammer ans Licht zu ziehen.
In der Itenſität des künſtlerſſchen Ausdrucks beruht ſeine un⸗
mittelbare Wirkung . Mag auch die Zeichnung ſeiner Menſchen
zu wünſchen übrig laſſen , in der Intenſität des Ausdrucks ſind
ſie ergreifend . Man denke an die ſprechende Hand der großen
Pieta in der Berliner Nationalgallerie . Der tiefſte , menſch⸗
lichſte Schmerz , die idylliſchſte , von phantaſtiſchen Weſen be⸗
lebte Laudſchaft , die heroiſche Landſchaft , in der das Meer —

in Räuberhände fällt , Alles blüht in Farben , von denen wohl
die Natur , die Menſcheu aber ſelten Kenntniß hatten . Und

dennoch ſind die Schöpfungen nicht um der Farben willen da .
Ueber dem Kolorit ſchwebt die Erfindung , die Idee . Böcklin
malt nicht Farben , ſondern in Farben . Und nicht nur der

Zauber ſeines Kolorits , ſondern mehr noch der Inhalt ſeiner
Bilder wird der Nachwelt verkünden , daß er nicht nur der

größten Maler des neunzehnten Jahrhunderts , ſondern aller

Johrhunderte geweſen iſt .

Volkabibliotgek des Badiſchen Franenvereins.
Beim Herannahen der Wintermonate mit ihren langen

Abenden machen wir auf die Bibliothek des Badiſchen Frauen⸗
vereins ( Wanderbibliothek ) aufmerkſam , ein Unteruehmen , das
den Zweck verfolgt , im ganzen Lande gute Bücher hauptſäch⸗
lich auch unterhaltenden Inhalts immer weiteren Kreiſen zu⸗
gänglich zu machen und auf dieſe Weiſe bildend und veredelnd

zu wirken . Es werden von dem in Karlsruhe mit der Lei⸗

tung der Bibliothek befaßten Ausſchuß , an deſſen Spitze Ihre
Excellenz Frau Staatsminiſter Nokk ſteht, Sendungen von

Buchern aus den reichen , jetzt über 6000 Bände umfaſſenden
Beſtänden der Bibliothek in ' s Land hinaus gegeben , die von

Vorſtänden der Zweigvereine des Bad ſchen Frauenvereins oder

ſonſt ' gen geeignelen Perſönlichkeſten an Jedermann , der es

wünſcht , verliehen werden . Nach Umfluß der Wintermonate

ſind die Bücher an den Biblioſhekausſchuß zurück zu ſenden .
Den Beſtellern wird die Auswahl der Bücher überlaſſen , falls
ſie nicht beſonders wünſchen , daß dieſe für ſie durch den Aus⸗

ſchuß vorgenommen wird ; hierzu dient das umfangreiche und
in ' s einzelne gehende Bücherverzeich niß. —

In den erſten Jahren des Betriebs konnten nur Zweig⸗
vereine des Badiſchen Frauenvereins Theil nehmen und es hat
ſich die Zahl der Bücher beſtellenden Vereine von Jahr zu
Jahr vermehrt . Auch fernerhin erſcheint es wünſchenswerth ,
daß von der Gelegenheit , ohne Koſten ſich eine wirklich gute
Lektüre zu verſchaffen , ein immer ausgedehnlerer Gebrauch ge⸗
macht wird .

Um aber die Schätze der Bibliothek auch dort zugänglich
zu machen , wo kein Zweigverein des Badiſchen Frauenvereins
beſteht , oder dieſer aus irgend welchem Grunde nicht die

Initiative zum Bücherbezug ergreifen will , wurde von der

Beſchränkung auf Zweigvereine abgegangen und bereits im

vorigen Jahre der Verſuch gemacht , auch jeden anderen Olt

zu bedenken , in dem ſich eine geeignete Perſönlichkelt der Mühe⸗
waltung unterzieht , welche mit Benützung der Wanderbibliochek
verbunden iſt . Dieſer Verſuch iſt gelungen und die Bücher⸗
ſammlung iſt auch in der Lage , weiteren Anforderungen zuent⸗

ſprechen . Dem Ausſchuß liegen eine große Anzahl Aeußer⸗
ungen aus allen Theilen des Landes vor , aus denen zu ent⸗

nehmen iſt , wie vlele Freude und Anregungen die Volks⸗

bibliothek ſchon gebracht hat , wie ſie die heranwachſende Jugend
zu feſſeln verſteht , wie in den Spinuſtuben vorgeleſen wird und
wie ſich die ganze Familie auf das abendliche oder ſonntägliche
Vorleſen freut .

Um einem Irrthum über die Beſtimmung der Bibliothek
zu begegnen, weiſen wir darauf hin , daß ihre Weike durchaus
nicht für die Frauenwelt beſtimmt ſind , daß ſie vielmehr ihren
guten und gediegenen Juhalt Jedermann darbietet . Es mag
noch erwähnt werden , daß nicht nur ältere Werke zur Verfüg⸗
ung ſtehen, ſondern daß auch die neueſten Erſcheinungen des

Büchermarktes verlreten ſind .

Auch die Abtheilung von Weiken für die Jugend iſt äußerſt
reichhaltig ; letztere erfährt überhaupt noch eine beſondere Be⸗

rückſichkigung , da jeder Bücherſendung eine Anzahl Thierſchutz⸗
kalender als Geſchenk für dieſelbe beigelegt werden . Dieſe
kleinen Büchelchen, welche dem Ausſchuß von dem Karlsruher
Thierſchutzverein in dankenswertheſter Weiſe unentgeltlich zur
Verfügung geſtellt werden , erfreuen ſich ihres entſprechenden ,
gediegenen Inhalts und der reizenden Ausſtattung wegen der

größten Beliebtheit .
Aus dem Geſagten , das ja nur andeuten kann , möͤge ent⸗

nommen werden , welche Fülle geiſtiger Anregung und wirklich
Herz und Sinn erfriſchender Unterhaltung die Wanderbibliothek
in ſich birgt . Dieſe Fülle kann aber nur dann den reichen
Segen bringen , wenn der Ausſchuß draußen im Lande that⸗
kräftige Mithilfe findet . Wer Intereſſe an dem Unternehmen
hat und die kleine damit verbundene Mühe nicht ſcheut, kann

hier viel Gutes wirken und wird an dieſer Mitarbeit bald ſeine
Freude haben .

In den nächſten Wochen ſoll wieder mit der Verſendung
begonnen werden . Wir möchten daher allen Freunden unſerer
Sache , die ihre Mitwirkung und Unterſtützung uns angedeihen
laſſen wollen , angelegentlichſt empfehlen , fich an den Bibliothek⸗
ausſchuß des Badiſchen Frauenvereins in Karlsruhe , Bismarck⸗

Straße 57 , zu wenden , von welchem nähere Mittheilungen ,
ſowie Kataloge zu erhallen ſind .

öchf teis der Tochter des Zeus ,der Phantaſie .1 55 90 5 Zeus , der Phan 5

den Fabelweſen auf die Leinwand , ſondern Geſchöpfe Dal

Böcklins Meer — an den Ufern aufſchäumt und das Schloß

Verſchiedenes .
* Aus der Pfalz . Der Weinbericht des begeiſterten Apoſtels

der Pfalzweine , Eduard Witter in Neuſtadt , iſt heuer ganz beſonders
ſein und inhaltreich gediehen . Es heißt darin : „ Die durch den heißen
Sommer berechtigten Erwartungen auf ein gut Weinjahr ſind ſtark
herabgemindert worden durch das ſonnenloſe naßkalte Septemberwetter ,
das alle Welt empfindlich berührte und die Weinlande unangenehm
ſchädigte .

Wie kann ſtatt ſonnig Dich zu zieren ,
Der Himmel ſintfluthlichen Drang ' s
Mit Regengüſſen Dich traktiren
Den Durſtwohlthäter erſten Rang ' s ?

ſo ruft mein Freund , der ſchwäbiſche Dichter Adolf Griniftinger , in
einer vor einigen Wochen erhaltenen Zuſchrift theilnehmend und klagend
aus über die getäuſchte Erwartung einer 1897er guten Crescenz . Nun
trat aber glücklicher Weiſe , wenn auch kurz vor der Leſe , noch ſonnig

erwünſchten „ Traubendrückern “ wodurch nun doch ein guter Tiſch⸗ und
Mittelwein erzielt iſt , der ſich willkommen ergänzend anreiht an die
guten früheren Jahrgänge von 1892 , 1893 , 1895 , von denen ich großes
Lager hochedler Weine beſitze , einſchließlich der Perlen von 1889 ee.
Die Nachfrage nach den guten alten Tropfen wird jetzt eine große ſein
Ein größeren Ankauf zum heutigen noch billigen Preis empftehlt ſich auch
deßhalb , weil meine reinen , gut ausgebauten Weine durch längeres
Lagern immer beſſer werden . Ich höre , daß vielfach , beſonders in 9
deutſchland die irrige Meinung verbreitet iſt , daß Pfälzerweine und
Rheinweine überhaupt zu ſchwer und deßhalb der Geſundheit nicht zu⸗
träglich ſeien . Dies Vorurtheil mag von Konſumenten ausgehen , die
unſere guten reinen Gewächſe nicht kennen , ſondern nur geſchmierte ,
ſpritiſirte und fabrizirte Weine , von denen die Rhein⸗ und Pfälzer Weine
plumper hergeſtellt werden , als etwa verdünnte und gezuckerte Moſel⸗
ſäure , gegen welche „ Mache “ ſich übrigens neuerdings alle Handels⸗
kammern , die Trierer voran , ausſprechen und beſſeres Geſetz verlangen
zum Schutze ihres ſoliden Weinhandels und der Konſumenten , deren
beſter Schutz indeſſen darin beſteht , ſich reeller Bezugsquellen zu bedienen .
Reine Naturweine meiner Lieferung ſind geſund und wohlbekömmlich .
Kleine Weine , die ſogenannten Tiſchweine , ſind allerwärts nicht ſchwer ,
auch unſere Pfälzer nicht , und die feineren aller Lande , — ſeien ſie
vom Rhein , von der Pfalz oder von der Moſel — ſind nicht leicht ,
gewähren aber herrlichſten Genuß , nur darf man ſie nicht , wie es viel⸗
fach Gewohnheit iſt , gläſervoll hinunterſtürzen , was etwa bei Bier
im Wellenſchlag durſtſtillender Schlundvergnüglichkeit angängig erſchei⸗
nen mag , nicht aber bei Wein , dem edleren Trank , der im Allmählichkeits⸗
tempo molliger Schlürfluſt genoſſen ſein will , dann iſt reiner , ſonnen⸗

am Rhein mit ihren früherreifenden Traubenſorten , eine wohlbekömm⸗
liche Gottesgabe und Labe , die das Menſchenherz erquickt und erfreut ,
dann iſt der Wein die Wahrheit , und nicht die Lüge , wie der „ analpſen⸗
feſt “ fabrizirte Kunſtwein , von dem

Der Weinſtein iſt der Vater
Die Chemie iſt ſeine Wiege
Und ſein Sprößling iſt — der Kater . 85

Ich wiederhole , daß meine Weine alle , auch die kleinen Tiſchweine nur
reine Traubenweine , Original⸗Naturweine eigener Kelterung , haltbar ,
flaſchenreif ausgebaut ſind , vortrefflich bekommen und der Preis ein
entſprechend billiger quaſt Produzentenpreis iſt ; deshalb find auch alle
Abnehmer ineiner reinen Naturweine hochbefriedigt . “

Illuſtrirte Poſtkarten . Bei der ungeahnten Verbreitung , mit
der die illuſtrirte Poſtkarte ſt f des Sammeleifers unſerer Tage
in verhältnißmäßig kurzer Friſt faſt die ganze Welt erobert hat ,
dürften einige Notizen hierüber von Intereſſe ſein , die wir einer
Plauderei des bekannten Familienblattes „ Das Buch für Alle “
entnehmen . Die eigentliche illuſtrirte Poſtkarte tauchte zuerſt am
Rhein auf , Ein dort wohnender Apotheler und Weingutsbeſttzer
ließ als erſter humoriſtiſche Zeichnungen im Jahre 1871 auf Poſt⸗
karten drucken , die er für Privatkorreſpondenz und zum Ver⸗
ſchicken an die Kundſchaft benutzte . Es gibt heute keine Ausſtellung ,
und ſei ſie noch ſo klein , kein Sängerfeſt , keine Tagung irgend welcher
Art , die nicht Veranlaſſung geben würde , illuſtrirte und womöglich
bunte Poſtkarten in die Welt zu ſetzen . Selbſt in abgelegenen
Gegenden , zum Beiſpiel der 1 . 0 Mark Brandenburg , wo man
ein einſames Gaſthaus an einer Chauſſee mit einem arten , der
aus drei Oleanderbäumen beſteht , trifft , darf man ſich 1 1 mehr
wundern , dort eine illuſtrirte 4 zu bekommen , welche das
Lokal in ſchönſter Perſpektive und phankaſtiſchem Ausſchmuck dar⸗
ſtellt . Der Reſtaurateur im Harzer Brockenhauſe verkauft natürlich
ebenfalls illuſtrirte Poſtkarten Im vorigen Jahre bot ihm eine
Geſellſchaft 20,000 Mark jährliche Pacht für das Recht , dieſen Ar⸗

auf 95 Brocken feilzuhalten . Der Wirth lehnte aber dieſen
ntrag ab . 5 5

Literariſches .
Ueber den Eiunfluß des Heirathens auf die Lebensdauer

ſinden wir in dem ſoeben erſchienenen 5. Heft der „ Illuſtrirten
Welt “ ( Stuttgart , Deutſche Verlags⸗Anſtalt ) einen ſehr intereſ⸗
ſanten Artikel von Dr . Otto Gotthilf , in welchem er an der 1 5ſtatiſtiſchen Materials nachweiſt , daß die Ehe auf die Erhaltung
und Fortdauer des Lebens höchſt günſtig einwirke . Aus dem reichen
Inhalt des Heftes ſei weiter noch ein für Jedermann ſehr beher
zigenswerther Artikel über den „ Juß und ſeine Pflege “ von Dr
Heſſelbach hervorgehoben , ferner eine Fortſetzung der gern geleſenen
„ Skizzen aus der Mappe eines Berliner

ſirden . A die
Das Jubiläum der Thüringer Glasinduſtrie “ . Auf die ſchon
früher beſprochenen beiden großen Romane „ Der Ritt um ' s Glück “
von Wilhelm Meyer⸗Förſter und „ Unter dem rothen Kardinal “ von
S . J. Weymann , die ſich zu einer von Heft zu Heft ſpannenderen
Lektüre entwickeln , wollen wir hier nur kurz wieder hinweiſen .
Prächtig wie immer iſt der bildliche Schmuck . Auch der Humor iſt
in gewohnter Wiſe vertreten und ebenſo unter den Rubriken Was
gibt es Neues “ und „ Aus der Küche “ viel Nützliches und Wiſſens⸗
werthes der Hausfrau mitgetheilt , während die ite aln Spielecke
durch allerhand Räthſel für Kurzweil und Unterhaltung beſtens
ſorgk . Bei all dem Gebotenen koſtet das Heft nur 30 Pfennig —
wahrlich , man muß ſich fragen , wie es möglich iſt , all das ſür ſo
wenig Geld zu bieten . 5

Soeben erſchien in C. R. Dreher ' s Verlag , Berlin 8. W. 48 ,
Königgrätzer Straße 79 , die neuefte Ausgabe von Stechert ' s Ar⸗
mee⸗Eintheilung und Quartier⸗giſte

ſche

Reichsheeres und der Kaiſerlichen 1898 , Herbſt⸗Ausgabe ,
32 . Jahrgang . Abgeſchloſſen Anfang Oktober 1897 , Dieſe ſeit
vielen Ane vegelmäßig erſcheinende , nach amtlichen Quellen auf ' s
Sorgfältigſte bearbeitete kleine Armee⸗Liſte enthält : Die Perſon
lien der Kriegs⸗Miniſterien und oberen Militär⸗Behörden , die
Generalſtäbe , ſämmtliche Armee⸗Inſpektionen ,die Gouvernements
und Kommandanturen , Truppen⸗ , Uebungs⸗ und Schießplätze u .

. ; ferner die Chefs ( Inhaber ) und Kommandeure aller Truppen⸗

1 die Landwehr⸗ und Territorial⸗Bezirke der Armee⸗Korps , ein
erzeichniß ſämmtlicher Truppentheile nach Waffengattung und

Nummernfolge und ſämmtliche Standorte des deutſchen Heeres und
der Marine in alphabetiſcher Ordnung . Neu hinzugefügt ſind die
wichtigſten Uniform⸗Beſchreibungen und die Namenszuüge der Reg
menter . Die Abtheilung „Kaiſerliche Marine “ enthält die Perſo⸗
nalien der Ober⸗Kommandos , des Reichs⸗Marine⸗Amts , die Ko
mandos der Marine⸗Stationen , die Schutztruppe für die Kolonien ,
die auch der Küſtenbezirke , Verwaltungsbehörden u. f .
w. u. ſ. w.

Leuchs Adreßbücher der Kaufleute , Fabrikanten ze .
Länder der Erde — in neueſter Ausgabe zu beziehen 210 C. Leuchs
n. Co . in Nürnberg und ſeit einem Jahrhundert in vielfachen
lagen erſchienen — ſind unſtreitig das Vollkommenſte , was auf
dieſem Gebirte je geboten wurde und wohl auch in Zukunft geboten
werden wird , da ſchwerlich ein anderer Verlag den ungeheueren , zur
Inſtandhaltung des Univerſalmaterials e ch fortſcreiderbenſeiner jetzt , während 100 Jahren continuirlich fortſchre
wicklung wird erreichen könne .

warm Wetter ein mit dichten Rheinnebeln Nachts und Morgens , den

ord⸗

gezeitigter Wein jeden Landes , vor Allem der unſerer ſonnigen Pfalz
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General⸗Anzelger⸗ Mannßeim , 17 . Ottoper

und Kreis⸗Berkündigungsblatt .
—

Betreffend: 5
Klauenſeuche .

Bekanntmachung .
zur Unterdrückung der Maul⸗ und

4 7052

Polizei⸗Verordnung .
Auf Grund der 38 19 —29 und 68 des Reſchsgefeßes bett.

die Abwehr und Unterdrückung von Viehſeuchen vom 18. Juni
4880 und 1. Mai 1894 und der Entſchließung Gr . Miniſtertfums
des
den
bach verordnet wie folgt :

8

unern vom 8. Juli 1897 zu Nr . M. d. J.
eis Heppenheim mit Ausnahme von Wimpfen und Kürn⸗

15655 wird für

1
Rindpieh , Schafe , Aiegen

und Schweine , welche auf Vieh⸗
märkten , insbeſondere auf chlachtviehmärkten angekauft werden
und nicht zum Arlon ſofortiger Schlachtung unmittelbar in ein

5öffentliches oderitlie der Privatſchlachthaus übergeführt werden , müſſen an
demjenigen Standorte , an dem ſie nach
Kreis Heppenheim , mit Ausnahme von

ihrer Einbrengung in den
impfen und Kürnbach ,

oder nach ihrer Wegbringung von dem Viehmarkte zuerſt einge⸗
ellt werden , mindeſtens 7 Tage verbleiben und dürfen denſelben

nnerhalb der nächſten 14 Tage
rantäne ) nur verlaſſen , wenn
A
dächtigen

Alle Thiere der in
Contumaz unterſtehenden Thieren während der

alen in einem Gehöfte untergebracht ſind , ſin
riften unterworſen .

Alle Thiere , welche den in 9

nach Ablauf der 7tägigen Qua⸗
ie innerhalb jener Conkumazzeit

dem
Grch niß des Kreis⸗Beterinärarztes keine ſeuchenver⸗

ſcheinungen gezeigt haben .
2.

81 genannten Art , welche mit den der

ab derſelben zu⸗
id denſelben Vor⸗

8.
1 u. 2 angeordneten Maßnahmen

unterworfen find , ſind unverzüglich der Ortspoltzeibehörde anzu⸗
melden .

Wird
8 4.

zur Ausführung eines der Qugrantäne unterworfenen
Thieres ein kreisveterinärärztliches Zeugniß ( 8 ſo hat

ldie Requiſition des Kreisveterinärärztes durch
hörde zu erfolgen .

e Ortspolizeibe⸗

8 5.
Die Tagegelder für die Reiſen des Kreisveterinärarztes , welche

dur

von dem Beſitzer wieder

richt
9 6.

Mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark oder mit Haft wird ,
gicht nach den beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen eine

rch die vorſtehenden Anordnungen veranlaßt werden , werden
auf die Poltizeikaſſe übernommen . Die Hälfte derſelben ſind aber

dem 2 5 87 5 5
Fur die Ausſtellung des Zeugniſſes iſt keine Gebühr zu ent⸗

öhereöhere
Stlafe verwirkt iſt , beſtraft , wer den vorſtehenden Beſtimmungen
der 88 —4 zuwiderhandelt .

8 7.
Polizei⸗Verordnung tritt am 10. Oktober 1897

Aft.
Heppenheim , am 7. Oktober 1897.

Großh . Kreisamt Heppenheim .
v. Graucy .

No. 60 284J . Vorſtehende Verordnung Großh . Kreisamts
Heppenheim bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Mannheim , den11. Oktober 1897.
Großh . Bezirksamt :

offmaun .

Tagesordnung Vergebung
Donnerſt 190

1
21 Oktob

78
nerſta en 21. er ,

5

eee ü Granittandſitiuen .
7

i No. 4998 . Die Lieferung von
fiitduz, 8000 Ifdm . Genuteen ſenen

d0nTafel 75 nd m Betrieb im Subwiſſtonswege pergeben
einer Schankwirthſchaft ohne

werden . Aügebote , welche Ind
Branntweinſchank in F 5, 12.

2. Gleiches Geſuch der Mar⸗
Geier in J 7, 11.

3. Gleiches Geſuch des Michael
Wehe , Bergſtraße 15.

4. Geſuch des Reinhard Becker
um Erlaubniß zum Brannur⸗
weinſchank in feiner Schank⸗
wirthſchaft , alte Frankfürter⸗
ſtraße 48.

5. Geſuch des Johann Zimmer⸗
Mmann, um Befriſtung ſeiner
Wirth chaftskonzeſſton in R 3, 1.

6. Geſuch des Baptiſt Clade ,
um Erlaubniß zum Kleinver⸗
kauf von Branntwein im Hauſe
15. Querſtraße 51.

7. Geſuch der Schiffs⸗ und
Maſchinenbau⸗
um Genehmigung zur Errichtung
einer Eiſengießerei auf ( hrem

an der Werſtſtraße .
. , Piſſoiranſchluß der Liegen⸗

Kaſe Waldhofſtraße 18, an die
alnallſation .

5 der Liegenſchaft

10. Desgleichen der Liegenſchaft
Mittelſtraße 46.

11. Ausdehnung der Wirkſam⸗
keit des Fbrit der Krankenkaſſe
für die Fabrik der

1 155
Eugen

und Hermann Herbſt in Mann⸗
eim auf die in Ladenburg be⸗

555 Arbeiter dieſer Firma .
12. Abhörder Sparkaſſenrech⸗

nung von Mannheim pro . 1895.
18. Abhör der Gemeinderech⸗

Rung von Schriesheim pro 1895.

Süämmtliche auf die Tages⸗
ordnung bezüglichen Gegenſtände
giegen während 3 Tagen zur
Einſicht der ſowie
der Herren Bezirksräthe auf
diesſeitiger Kanzlei auf .

Mannheim , 16. Oktober 1897.
Großh . Bezirksamt

Lacher. 47194

Irtskrankonkasse
der Dienſtboten Mannheim .

Hekauntmachung
„ Wir bringen hiermit zur Kenut⸗

niß der Betheiligten des Stadt⸗
theils Käferthal und Waldhof ,
daß 47151
am Donnerſtag , 21. Ortober

er . , Nachmittags von 3
pis 6 uhr in der Wirth⸗
ſchaft zur Kantine der Spie⸗

elfabtik Waldhof und
reitag , 22 . Oktober er . ,
achmittags von 3 bis
Uhr auf dem Rathhaus

in Käferthal
Beitragszahlungen pro 4. Quar⸗
tal er. entgenommen werden .

Mannheim , 15. Oktober 1897.
Die Verwallung :

Kempf .

Patent -
und Muſterſchutz⸗Geſuche , Con⸗
ſtruktionen nach Angabe Zeich⸗
Kungen u. Beſchreibungen werden
beſtens ausgeführt von 44208

Anfeln 1

Am

47151

8, 20.

lIfdm. geſtellt ſein müſſen ,
ortofrei , verſtegelt und mit ent⸗

ſen Aufſchrift verſehen ,
päteſtens bis

Samſtag , den 30 . Oktober er .
Vormittags 11 uhr ,

bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Bedingungen
und Angebotsformulare gegen
Erſtattung der Vervielfältiguͤngs⸗
koſten in Empfang genommen
werden können .

Den Bietern ſteht es frei , der
Eröffnung ber eingelaufenen An⸗

an genanntem Termin
lzuwohnen .
Wir machen eeeaufmerkſam , daß nach Eröffnung

der Submiſſion durch den Vor⸗
ſitzenden Angebote nicht mehr
angenommen werden . 47180

kannheim , 14. Oktober 1897 .
Tiefbauamt :

Eiſenlohr .

Kartoffel-Kieferung.
Der Bedarf an Speiſekartoffeln

55 die diesſeitige Menage⸗Anſtalt
n der Zeit vom 1. Dezember

d. J . bis Ende k. J . ſoll neu
in Lieferung gegeben werden .
Angebote ſind verſiegelt und mit
entſprechender Aufſchrift verſehen
zum 25. d. Mts . , Vormittags ,
an die unterzeichnete Kommiſſion
einzureichen .

Mannheim , 14. Oktober 1897.
Die Menage⸗Kommiſſion

des 47187
1. Bataillon Grenad . ⸗MRegts .

Kaifer Wilhelm I .

Bitte .
n unſerer Arbeiterkolonie

Ankenbuck fällt die Ergänzung
an Bekleidungsgenſtänden wie⸗
der nothwendig ; ganz beſonders
macht ſich ein Mangel an Ar⸗
beitsröcken ( Joppen ) , Hoſen ,
Hemden ( farbig . Arbeitshemden )
und Schuhwerk fühlbar . Wir
richten deshalb , wie früher , an
die Herren Vertrauensmänner
und Freunde uuſeres Vereins
die herzliche Bitte , Sammlungen
oben genannter und anderer
Kleidungsſtücke gütigſt veran⸗
ſtalten und ſolche anHerrn Haus⸗
vater Wernigk in Ankenbnck
— Statlon Klengen bei Fracht⸗
gut⸗ und Poſt Dürrheim bei Poſt⸗
Sendungen — gef, abſchicken

5 wollen . Auch können ge⸗
ammelte Gegenſtände zu jeder

Zeit und das ganze Jahr über
an die Centralſammelſtelle in
Karlsruhe , Sophienſtraße 25,
eingeſendel werden , von wo aus
die Weiterbeförderung veran⸗
laßt wird . 31607

Etwaige Geldgaben wollen an
unſeren Vereinskaſſier , Herrn
Nebident Zenck in Karlsruhe
Sophienſtraße No. 25, gütigſt
abgeliefert werden .

arlsruhe im März 1897 .
DerAusſchuß des Landesvereins

für Arbeiterkolonjen
im Großhenogtum Baben .

m
Donnerſtag , 21 . Oktbr . I. . ,

Bormittags 11 uhr
verſteigern wir im Auftrag des
Gr. Notars 5 Maper aus
Mannheim , die zum Nachlaß
der Ludwig Wieder , Bahn⸗
warts⸗Wittwe , Wilhelmine ge⸗
borene Lichtenberger von hier
gehörige Liegenſchaft , nämlich :

Lgb. No. 6711b .
ca. 7 ar 47 qm Hofraithe und

Hausgarten , be der Fabrikſtation ,
einerſ . Weg , anderſ . Reinhold
Krahn .

Auf der Hofraithe ſteht : ein
zweiſtöck . Wohnhaus mit Dach⸗
immer , Schjenenkeller , ange⸗
autem Abtritt und Schweine⸗

ſtall , ſowie eine einſtöck . Scheuer , an
den Meiſtbietenden , wobei der
Zuſchlag erfolgt , wenn der Schätz⸗
Ungspreis von 14,500 Mark oder
me wird . 47131

Das Haus iſt Eckhaus ,
unmittelbar bei der Fabrik⸗
ſtation und dürfte die Lage
für irgend ein Geſchäft
günſtig ſein .

Neckarau , 15. Oktober 1897.
Bürgermeiſteramt :

vth .

Steigerungs⸗Aukündigung
Freitag , 29 . Oktober l . Js . ,

Nachmittags 2 Uhr
in dem Rathhauſe zu Feuden⸗
heim wird guf Antrag der Be⸗
theiligten das nachbeſchriebene ,
zur Verlaſſenſchaftsmaſſe der
Wilhelm Back Ww. , Eliſa⸗
betha geborene Pauſchbach von
Feudenheim gehörige Wohnhaus
öffentlich zu Eigenthum verſtei⸗
gert , wobei der Zuſchlag erfolgt ,
wenn der Anſchlag oder mehr
geboten wird . 47130

Beſchreibung des Wohnhauſes .
Plan 4, Haus Nr. 454 . Ein

einſtöckiges Wohnhaus ohne
Keller , nebſt Lagb . Nr. 436 ,2 ar
30 ꝗqm. Hofraithe und Haus⸗
garten an der Kirchbergſtraße
in Feudenheim gelegen , An⸗

ag 1800 M.
Eintauſenbbreihundert Mark .
Feudenheim , 14. Oktober 1897.

Das Bürgermeiſteramt :
Bohrmann .

Jagd⸗Herpachtung .
Die Ausübung der Jagd auf

hieſiger Grmarkün
Feld⸗ und Waldiagd

wird am :
Freitag , 29 . Oktober d. . ,

Vormittags 10 uhr
auf dem Rathhauſe oſeg auf
weitere 15 ahre öffentlich

47182
les wird mit dem Anfügen

öffentlich bekannt
99

0 t , daß
als Bieter nur ſolche Perſonen

85
elaſſen werden , welche ſich im

zate eines Jagppaſſes befinden
oder 888 ein ſchriftliches Zeug⸗
niß des Gr. Bezirksamtes nach⸗
weiſen , daß gegen die Ertheilung
des Jagdpaſſes ein Bedenken
nicht öbwaltet und daß der Ent⸗
wurf des Jagdpachtvertrages auf
dem Rathhauſe dahter zur Ein⸗
ſichtsnahme durch die Betheilig⸗
ten aufliegt .

Sandhofen , 13. Oktober 1897.
Der Gemeinderath :

Herbel .

Arbeitsmarkt
de

Central - Austalt
fülr

Arbeltsnachwels jeglicher Art .
8 1, 15. Mannheim 8 1, 15.

Stelle finden .
Männliches

Bäcker , Gummi⸗ u. Holzdreher,
riſeure , Glaſer , Rahmenmacher ,
ackfaß⸗Kübler , Küfer 55 ler⸗

Holzarheit, Sattler , Schloſſer
r Bau , Schmied , Hufbeſchlag⸗,
ung⸗, Feuer⸗ und Keſſelſchmied,

Schneider , Bau⸗ und Möbel⸗
ſchreiner , Schuhmacher , Seiler

echler ) , Steinhauer , Spengler

U.
10

r Bau⸗ und Ladenarbeit , In⸗
allateure , Tapezier , Zimmer⸗

mann .
linLehr 9 e.

Bäcker , Buchbinder , Buchdrucker,
Conditor , Dreher , Friſeur , Glaſer ,
Kürſchner , Ofenſetzer , Sattler ,
Schmied , Schneider , Schuh⸗
macher , Schreiner , Spengler ,
Tapezier . 47187

Ohne Handwerk .

e aftliche Arbeiter .
Weibl . Perſonal .

Dienſtmädchen , bürgerl. kochen,
Spülmädchen für

irthſchaft , Reſtaurations⸗ und
Herrſchafts⸗Köchin , Büglerin ,

immermädchen Kindermädch .
ellnerin , Verkleberin , Wäſcherin ,

Sortirerin , Fabrikarbeiterinnen .
Stelle ſuchen .

Männliches Perſonal .
Buchbinder , Eiſendreher , Ma⸗

ſchinenſchloſſer , Maſchiniſt, Heizer,
Wagner .

Ohne Handwerk .
Aufſeher , Bureaudiener , Ein⸗

kaſſierer , Fabrikarbeiter , Portier .
Welbl . Perſonal .

Laufmädchen , Monatsfrauen .
Urubes tragbate

Polrol⸗
Heiz - und

Koch - Oefen
ohne Abzugs⸗

rohr , brennen
geruch⸗ und
gefahrlos bei

äußerſt
geringem Ver⸗
brauch . 46255

Zu haben bei

Sporletler &( o.
04, 5, Planken .
Telepban 438.

und Klaſſen ſtatt .

gabe , dur
zubilden :

— Der Unterricht wird in 6

Bähn⸗ und tief

No. XXVII ) . Dieſe Abtheilun

bildung , ſobald dieſelben den

und Werkſtatt .

ertheilt .

u beſuchen . Für die Ab

material hat

Ueber die Aufnahmebedingu
lungen gibt 8 4, Seite 5 des f.

er Schüler ſelbſt

9 dieſelben
tattgefunden haben .

Programm 8 11, Seite 28.

unentgeltlich .

—

päteſtens 14 Tage vor Beginn des

Aigenſgeſtsnerütigerug. Großhetzogl. angewerzeſchule Karletuhe .
Das Winterſemeſter 1897/98 beginnt am Mittwoch ,

den 3. November d. J . An dieſem Tage finden die Aufnahms⸗
prüfungen ſowie die Einweiſungen in die einzelnen Abtheilungen

Die Schule beſteht aus folgenden 4 Abtheilungen :
I. Hochbautechniſche Aotheilung . Dieſelbe hat die Auf⸗

ſyſtematiſch geordneten Unterricht für ihren Beruf aus⸗
augewerkmeiſter ( Maurer⸗ , Steinhauer⸗ und Zim⸗

mermeiſter ) , Bauhandwerker ( Schreiner , Glaſer , Schloſſer ꝛc. ),
ſtaatlich geprüfte Werkmeiſter , Bauführer und Zeichner .

klaſſen ertheilt ; die
wird hauptſächlich auch von denjenigen beſucht , we
ſtaatlichen Werkmeiſter⸗Examen ünterziehen wollen .
nur im Winter geführt . Die Kurſe ſind halbjährig .

II . Bahn⸗ undſ Tieſbautechniſche Abtheilung . Dteſelbe
bezweckt e die Ausbildung von Technikern des mittleren

autechniſchen Dienſtes , ſowie von ſtaatlich ge⸗
rüften Werkmeiſtern (. Geſetzes⸗ und Verordnungsblatt 1895

8 beſteht ebenfalls aus 6 aufein⸗
anderfolgendeu Klaſſen mit je halbjähriger Dauer . Demgegenüber
gewähren die unteren Klaſſen dieſer Abtheilung den Bahnmeiſtern
die zu ihrer theoretiſchen Pfrüfung nöthige Ausbildung . 2
finden Bauführer und Zeichner ſowie event . auch
und Dammmeiſter geeigneten Unterricht für ihre berufliche A

Klaſſe
che ſich dem

etztere wird

Auch

us⸗
Aufnahmebedingungen hin⸗

ſichtlich der Vorbildung und Praxis entſprechen .
III . Maſchinentechniſche Abtheilung . Dieſe bezweckt die

Ausbildung von Maſchinentechnikern für Konſtruktionsbureau
Bei den Gr . badiſchen Staatseiſenbahnen kann

die theoretiſche Ausbildung der Werkführer durch Zeugniſſe über
den erfolgten Beſuch dieſer Abtheilung erhracht werden .
Unterricht wird hier in 4 Klaſſen mit ebenfalls halbjähriger Dauer

Der

IV . Abtheilung für Heranbildung der Gewerbelehrer .
Die Kandidaten dieſes ſelene haben 7 Semeſter die Anſtalt
3 olventen eines Seminars iſt vor dem
Eintritt eine mehrwöchentliche praktiſche Thätigkeit nöthig , bei
allen übrigen muß dagegen der Nachweis einer ſolchen mindeſtens
von der Dauer eines halben Jahres erbracht werden .

Das Schulgeld beträgt für ſämmtliche Abtheilungen pro
Semeſter 30 . ; außerdem hat jeder neu eintretende Schüler eine
Aufnahmstaze von 5 M. zu iu beſchaf„„ Das Unterrichts⸗

zu beſchaffen .

ngen in die verſchiedenen Abthei⸗
zrogramms nähere Auskunft .

Die Anmeldungen können jederzeit ſchriftlich erfolgen , doch
emeſters

42400
Zum Beſüche eines Semeſters betragen die Ausgaben für

Koſt , Logis und Bedienung in Privathäüſern 200 —230 M. ſiehe

ie Abgabe der Programme und Anmeldeformulare erfolgt

Karlsruhe , im Auguſt 1697.

Die Direktion .
Kircher .

6

OSOn

(op. 42) .
grin ' s Verweis an Elsa .

Wagner - Liszt :

J. N. Hummel :

von K. Ferd . Heckel zu

des Weltberühmten Hofpianisten

Aabulu . Aocsulsuis
Programm .

I . L. van Beethoven : Sonate (op. 381 No. ). II . F.
Ohopin : a) Berceuse . b) Nocturne ( op. 27 No. ). e) Valse

a) Elsa ' s Traum . b) Lohen -
Verdi - Liszt : „Rigoletto “ , Con -

Certparaphrase . III . Raoul von Koezalski : a) Scherzo -
Fantasie (op. 55) . b) Mazurka (op. 60) . c) Etude (op, 57) .

Larghetto , aus der Fantasie (op. 18) .
Gounod - Liszt ; Valse de Popéra „Faust “ .

Julius Blüthner ' scher Concertflügel .
Eintrittskarten zu 3 Mk. ,

karten zufö0 Pfg . sind in der Buch - und Musikallenhandlung

*

Casinosaal in Mannheim .

Montag , I8 . October , 7½ Uhr Abends

Sert

2 Mk, 1 Mk. , und Schtler -

46806haben .

SSGsesssoesssessee

Freiwillige

und JInſpection
geräthe .

Zdie

Feuerwehr.
Die Schlußprobe pro 1897 Gaae auſfindet am nächſten Montag , den 18 . Oktober ſtatt .

Vorher Aufſtellun auf dem Marktplatz
der Maunſchaft und Löſch⸗

46936

Sämmtliche Mitglieder des Corps werden hier⸗
mit aufgefordert , ſich vollzählig ( Theaterwache in⸗
begriffen ) an ihren Spritzenhäuſern einzufinden ,

Sun ＋
die vierte Compagnie präcis 0

Compagnieen der Innenſtadt um 5 Uhr .

Maunheim , den 14. Oktober 1897.

Das Commando :

W . Bouquet .

45 Uhr ,

Velscipediſten⸗Verein
Maunheim .

Sountag , 17. Oktober

Früh - Tour
nach

Ruppertsberg .
Abfahrt pünktlich ½8 Uhr , ab

47181
Um zahlreiche Betheiligung

bittet
Der Fahrwart .

Zum heitragen von

Geſchäftsbüchern jeder Art
Ausziehen von Rechnungen , Ab⸗
ſchließen von Conto Corrent⸗ u.

auptbüchern ſowie Beſorgung
fämmtlicher ſchriftlichen kauf⸗
männiſchen Arbeiten empfiehlt
ſich ein geübter Buchhalter .

Offerten unter Nr . 45201 an
die Exped. ds Bl .

Große Borhänge werden
gewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
ſter Berechnung .

2
Turn⸗Verein .

a
* 1846 .

E Turnhalle v 2
Frledrichsſchule )
Die Uebungs⸗

2 1 fge 1
5

olgt feſtgeſetzt :
Montag : Kürturnen ,
Mittwoch Riegenturnen .
Freitag : Riegenturnen .

ienſtag : Männerturnen .
Samſtag : Männerturnen .

eweils von 8 bis 10 Uhr .
ie Vereinsabende finden in

der Regel alle 14 Tage im Lokal
„ Rother Löwe “ , T 1, 4 ſtatt
und werden beſonders durch die
Zeitung beka unt gemacht .
27301 Der Vorſtand .

Anmeldungen zum Beitritt in
den Verein beliebe man ſchrliftlich
an den Vorſtand zu richten , auch
werden ſolche an den Ulebüngs⸗
abenden in den Turnhallen ent⸗
gegengenommen .

Einfach möbl . Zimmer
mit Koſt per November
zu miethen geſucht .

Offerten mit Preisan⸗
gabe unter No . 47195 an
die Expedition ds . Blattes .

und Socken werden blllig

angeſtrickt . 36925

5 , 19 , parterre .
L . Schäfer ,

Mittelſtraße 84 , 2. Stock

Gernsheim & Wachenneim
60

Bankgeschäft
D1 No . 9 . Mannheim . Teleph . No. 81.
An - u . Verkauf , sowie Umtausch von Werthpapieren .
Solideste Ausführung aller Börsenaufträge .
Discontirung und Incasso von Wechseln .
Abgabe von Checks und Acereditiven auf alle euro -
Päfischen und übersgeischen Hauptplätze .
Eröffnung laufender Rechnungen und Aunahme ver -
Zinslicher Einlagen auf provisionsfr . Check - Conto .
Kostenfreie Controlle von verloosbaren Effecten .
Einlösung von Coupons und verloosten Obligationen .
Aukbewahrung und Ferwaltung von Werthpapieren .
Unentgeldliche Auskunftsertheilung über Staatspapiexe ,

Obligationen und Actien jeder Art . 4700⁰

Süddeutsche Bank
D 6 Nr . 4 LANNHEIII D 6 Nr .4.

Telephon Nr. 250.

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne
Oreditgewährung .

Provisionsfreie Check - Rechnungen und Annahme
der Baareinlagen .

Annahme von Werthpapieren zur Aufbe⸗
Wahrung in verschlossenem und zur Verwaltung in offenem
Zustande .

Vermiethung von Presorfüchern unter Selbst -
vertzchluss der Miether in feuerfestem Gewölbe .

An - und Verkauf von Werthpapieren , sowie
Ausführung von Börsenaufträgen an der Mann -
heimer und allen auswärtigen Börsen .

Discontirung und Einzug von Wechseln auf
das In - und Ausland zu billigsten Sätzen .

Ausstellung von Ohecks und Acereditiven auf alle
Handels - und FVerkehrsplätze .

Einzug von Coupons , Dividendenscheinen und
verloosten Effekten .

Versicherung verloosbarer Werthpapiere
Coursverlust und Controle der Verloosungen .

Tibert& Repardtoeb
Bankgeschäft . Mannhein B 2 9

An - und Verkauf von Staats - und Werth⸗
papieren , Discontirung von Wechseln .

Ausschreibung von Cheeks , Wechseln u. Oredit - ⸗
briefen auf alle Plätze der Welt .

Controle u. VWersicherung von ausloosbaren Effecten .
Umwechslung vonausländischen Banknoten

und Sorten .
Annahme von Geldern zur Verzinsung .
Coulanteste Vermittlung aller in ' s Bankfach ein -

schlagenden Geschäfte . 26178

gegen

Coumercial⸗AnionVerffHerungs⸗
Geſellſchaft London.

Abtheilung Feuer .
Grundkapital M. 50,000,000
Reſerven „ 47,000,000

Zu Abſchlüſſen gegen Feuer⸗ , Blitz⸗ und

Exploſions⸗Gefahr empfiehlt ſich 45817

Die Haupt - Agentur
Endlich & Leis

2 2 , 7 .

gedeseeessssesseg 8

SLoose! Loose! Loosels
de

Münchener

Lanst-Ausstelungs-Loteſte
à Stück Mk . . —

zu beziehen durch 8

die Erpedition des General⸗Auzeigers .
Nach Auswärts gegen 10 Pf . Portozuschlag .

Sgsesgbesgggeee
Sppotheken - Darlehen

à %, 4 bis 4½
empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 26009

2 . 1248. Louis Jeselsohn . /7,

— — — —

Soeben erſchienen und durch den Verlag der Dr .

H. Haasſſchen Druckerei zu beziehen :

Polizei⸗Ordnung
für die

Shhifffahrt und Kläßerei
auf dem Rhein ,

welche mit dem 1. November ds . Is . in Kraft tritt . Nach
amtlicher Quelle zuſammengeſtellt .

reis 40 Yfg .



Ligene

detten⸗

in meinerWerkſtatt

unter durchaus

fachmänniſcher

Aufſicht .

Vernanerte Mueltnvoun 20 dolſtindigen

mit deutliehen Preisen versehen .

er Abtheilung bürgt für meine EDer ſi
außerordentliche Seiſtungsfähigkeit . 5

enießt , ſowie die ſtreug reelle Bedienung bei billigsten Preisenſeit ihrem Beſtehen

von Tag zu Tag ſteigernde Umſatz in dieſ

General⸗Anzeiger . 5. Seſſt .

Das abſolute Vert

Verkauf
der beſten Qualitäten

Zu Staunend

billigen Preisen !

47000 1
rauen , welches meine Firma

hat es mir ermöglicht , auch in dieſer Abtheilung einen
18

Muf zu verſchaffen .

17 . 50
Eiſerne Bettſtelle

Strohmatratze „
HDeckbeitt
1Kiſſen

M . . —
4 —

280

Zuſammen 17 . 50

. 25 . 50
Eiſerne Bettſtelle . M. . —

SbeenOberbett . „ 10 . —
„ . 50

Znſammen M.25 . 50

Eiſ . Bett extra ſtark M. 10 .
Ztheil. 6 12 . —
Oberbett 3 14. 50
1 Kiſſen

40

Zuſammen M. 40 .

4 51
nußb . lack.

Strohmatratze „
8 . Seegrasmatratze „
0 0 ſt gecllt 16 . —

Kiſſen Jvollſt. gefüllt , 4 50

Zuſammen M. 51 . —

. —
0 28 Ztheil . „ 25.

1 M. 20 . —
Strohmatratze .

berbett
. 50

Zuſammen M. 77 . —

Koſt
90 Seegrasmalraße; 12 . —

1 KiR

55FFCCCCCCooocc(
2ſchläfriges Bett

15 97

25 . —

20. —
11 —

erbettyprima Satin ,
Barchent „ f

450 %Na 5

Zuſammen M. 95 . 50

Beiten für Ausstaltungen .
88

Qalbfr . M. 18 . —
. ) ro 22 . —

5 Diell5 20 . —
berbett ) rothroſa . 7 .

Jeeldhn, 11 . —

Zuſammen M. 88 . —
Kiſſen

109 . 50
2 Muf

Sore 1 30 . —
Sprungrahm . 1 22 . —
Wollmatratze Drell 1 22 . —
Oberbett Wece „ 18 . —
2 Kiſſen ) Barchent „ 13 . —
1 Keilkiſſen 4150

Zuſammen M. 109 . 50

Wollmatratze
Oberbett

2 Kiſſen

116
ganege 0

prungrahmen
drell „ 21 . —

prima Atlas , 18 . —
Barchent u. 5

gute Federn „ 13 . —

Zuſammen M. 116 . —

rima „ 25 . —

14 120
Eleg. 5

chelbettſtelle , matt
1. polirt , Mt. 47 . —

prima Sprungrahmen „ 22 .
„ Zth. Wollm atr . „ 21 . —
„ Oderbett . „ 17 . —

2 „ fRRV ' r1i !
Zuſammen Mk. 1

5
—

( mit guten Federn und
daunen vollſtändig gefü 10

* 158

800
e tv. Auf⸗

atz, matt ublank pol. Mk. 57 . —
Sprungrahm . ) pa . pa . „ 28 . —
Wollmatratze ) Drell „ 28 . —
2 iten peſtecßederlein . , 28.
2 Kiſſen primaDaunen⸗ 17 . —

Zuſammen Mk. 159 . —

1

7 5 nu

run 5
pri

80b. Moß

Pie

215
b.

Mk . 5
prima 92

Roßhaar⸗ 5
matratze Drell „ 86 . —

5Federlein . , 25 . —
aunen „ 15.

polirt

2 Kiſſen

Kinder - Betten .

17
Bettſtelle , feuerbroncirt Mk. . —

1 1 matratze m. Keil „ . 50
8 . 50
55 Kien ederdicht „ . —.

Zuſammen Mk. 17 . —

29
1 om gr . Bettſtelle ,

gold broncirt Mk . 15 . —
Seegrasmatratze „ . —

Kiſen pa. Cöper⸗ „ . 50
Kiſſen barchent „ . 50

Zuſammen Mk. . —

Seegrasmatratze
Oberbett ) federd . Barch.5
Kiſſen Ju . guteßedern ,. 50

50 32
Bettſtelle 105 r hohen Seiten⸗ 710 50

7theilen

. 50
. 50 %

Zuſammen Mf32 . —

10 36
55 reicher Verzier⸗

ung , ſehr ſtark 29 . —
Seegrasmatratze

en pr, Fe erleln. ,
1 Daunen ,

Zuſammen Mk . 88 . —

Suterhaltene irische

Oefen
werden billig abge⸗
geben . 46467

Zu erfragen in der

Axpedition d . Blattes .

Winterkartoffel prima
neun 8 8 pro
3 Ma

bonum zu billigſtem Preis .

5 47
em gr . ,

extra ſtark . Mk . 25 . —
Wollmatratze „ 10 . —
Oberbett ) rothroſa „ . —
Kiſſen Federleinen , . —

Kartoffel .
Empfehle zum Einlegen der

1
46641

Salatkarteſſel u. magnum

Fr . Hopf , G, 2 .
Telephon 1113 .

en 5
55

Wollmatratze

NaſenKiſſen

Zuſammen Mk . 47 . —

8 56

. boc
̃

pd ederlein . ,75
aunen „ 5

Zuſammen Mk. 56 . —

elegant

Katleſfl.peitaf.
Das Gräfl . von Obern⸗

aaſe Rentamt Neckar⸗
en bei Ladenburg empfiehlt

A. Speiſekartoffelu zu Mk.
. 50 und Salatkartoffeln zu

Mk. . 50 per Ctr . ohne Sack frei
ins Haus geliefert und wollen
Beſtellungen baldigſt aufg

77
7

werben. 6872

ATLAS
Dautsche Lobeng - Versichsrungs-

Hegollschaft
au 25

Ludwigshafen a . Rh .

Garantie - Kapital :

10 Millionen Mark .

Hlervon baar eingezahlt :
2½ Millionen Mark .

Die Gesellschaft Üübernimmt :

I. Lebens - Versicherungen jeder Art
gegen feste Prämien oder mit Anspruch auf steigende
Dividende , unter den Iliberalsten Garantien . Die Po -
licen sind nach 1 Jahr unanfechtbar und frei von allen
Beschränkungen . 294283

Neueingeführt : Versicherungen gegen billige
Anfangsprämien , besonders für die ersten 10 Jahre mit
Recht auf jederzeitigen Umtauseh gegen irgend eine andere
Police , ohne neue ärztliche Unfersuchung⸗

II . Leibrenten - Versicherungen
für eine oder mehrere Personen , mit sofort oder später
beginnender Rentenzahlung , und 1

Pensions - Genten . ) Versicherungen
mit beliebigem Beginn des Rentenbezuges .

Uil. Spar - Versicherungen für Kinder .

Versicherung eines Kapitals , zahlbar auf ein Mal oder
Iin Raten , zu einem bestimmten Termin , z. B. 18. , 21 . ,
25. Lebensjahr , event . auch zahlbar am Hochzeitstage
einer Tochter oder für die Zeit des Militärdienstes , Stu -
diums eines Sohnes u. 8. W. 5

Kinder - Erziehungs - Renten , füllig von einem bestimmten
Lebensjahre ab für die Dauer von z. B. 3, 5, 7 Jahren .

Aufgeschobene Leibrenten für Kinder ( besonders für
Mädchen geeignet ) , zahlbar für die ganze Lebens -
dauer nach zurückgelegtem 18. , 21. oder 25. Lehensjahre .

Prospecte und nähere Auskunft unentgeltlich durch

Die General - Agentur : 5

Ad. Cernsheimer . Maunheim , B . 2 .
Tucht . Vertreter 8 Standes an allen Orten

garsthe Kraemer
Robes . „ O1 . 1 .

Auf Allerheiligen
empfehle

Blatt⸗ Blech⸗ u. Perl⸗

Kränze
in großer Auswahl zu den billigſtena

Preiſen . 47018

Friedr . Vock ,
J2,4 Manunheim 12 , 4

M. 20 . —

Zuſammeu Mf . 215 . —

0 Jortwährend großes Lager in den
185

1

moleum, Inerusta
Sfuc⸗ rtikel , Deccreł Ieisten

Machs:le SOertuche.

Aee n
2 25 Schle

„ Oaſſiale :Nle Nez 956 . 10
e 15120

160

Sfen
rmerilkaner Gnd Trischge

in unübertroffener Leiſtungsfähigkeit .
Bedeutende Breunſtofferſparniß .

ir Wirthſchaften , Lüden und Comptolre von höchſtem Werth .

anerkaunt vorzügliche Qualität .
Marantie für gutes Brennen ,

E 8 Sachen .
Schäfer & Schatz , M2 , 1.

Harlsrufer Himmerthüren
A Allem Sresssemn umd Forraem

halbrein und astrein , liefert die

Ban -u. Lanet

Billing & Zoller Larlsruhe
Tischlerei i. Baden.

Preisliste gratis und franko . 30286

Speeialität :
Fertige schwedische

Zimmerthüren
Futter und Bekleidungen

—

Emil Funeke
Frankfurt a. . , Niedenau 15

Ueber 100 verschiedene
Thürsorten stets auf I .vager / E

Illustrirte Preislisten —

( tür Man nheim ,

35677

Gasglühlichtbrenner
D. R. Patent No . 37980

vermindert das häufige Zertrümmern der Strümpfe
durch leichte Erschütterungen .

Preis MK . 5 incl . Strumpf , Cy linder und Autsetzen
Der Gasglühlichtbreuner hat ſich , wie ich durch Anerken

iben nachweiſen kann , ſelbſt in Eiſenbahnweichen bewährt
glühkörper , auch für Veenie anderer Syſteme
f . 1,20 . 45224

Alleinverkauf

Ludwigshafen und Umgebungz

Wilhelm Müller ,

Er
paſſend, ?

Mannheim , Lindenhof , Eichelsheime - strasse 30 .
Zahlreiche prima Referenzen ſtehen zu Dienſten .

Reproductions - Verfahren , in

Kupfer , Messing und Zink für

Inserate , Prospecte , Kataloge ,
Facturen , Brief köpfe etc .

Entwürfe gratis .

Sachs & Co .
F 7, 20 .

Fernsprecher 219 . 42944

4

—
in den meisten Colonjalwaaren ,8 Il Haben Droguen - und Selfenhandlungen. —

15. Thanpsans
Feifenpulver

31653igt das beste
und im Gebrauch

billigste und bequemste

2
I14

Waschmittel der Welt .
e eeeeeeeeeeee

Man achte genau auf den Namen

e dle eeeee —

8 Ruhrkohlen
in nur prima Qnualität liefert zu billigſten
Tagespreiſen . 1
Wilh . Klusmann , H 9, 1.

baff Bischof & Sict
G 7 , 11 . Telephon 524

liefern zu den billigſten Tagespreiſen :
Alle Sorten

Kohlen, Holz, Coks u. Brikets,
Ganze Fuhren wie bisher über die Stadtwaage ,
885 ohne Berechnung der Waaggebühren . 42549

edden & eicheft
Comptoir D S, 6

Telephon 856

Pa . Fettschrot
liefern frei an ' s oder in ' s Haus

mit ca . 45 pEt . Stücken , ſowie alle übrigen Sorten

Ruhrkohlen , Coaks ,4Hrikets
und Hol; 5

zu deu billigſten Tagespreiſen .

nc . Hoch 8
17,35 Holz- und Kohlenhandlung I7 ,130empfiehlt

Fettſchrot , ucrech ,

Nußkohlen . , II . , III . , gewaſchen und geſtebt ,

Anthraecitkohlen, deutſche und engliſche

la . Authratit⸗Eiform⸗Brikets,
la . Ruht⸗Gascoals , gebtochen ,
Stein⸗ und Braunkohlen⸗Brikets ,
buh. Holſtohlen, buh. Eheithoh,Kalerfalllnt Tuunenſcheit⸗u. Bündelholz aanndder⸗

anzünden ,
ſcei an ' s oder in ' s Haus geliefert zu den billigſten Tagespreiſen .

Alles nur beste Marken .

Telephon No . 438 . Comptoir H 7, 3

A.

la .

la .

— —
— — 7˖1OT—
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ber.

8. Karl Wẽ
8. Karl Weiß , Koch u. Luiſe 89. Friedr . Schneider , Schneider u. Eliſe
9. Johann Hunzinger ,

11. Karl F
He

Balentin Hepp ,
„ Jul . Ackermann , Metzger u. Barb . Trill .
Karl Bi

4. Ludw .
riedr .

FaßFriedr . Falkenſtein ,
Oktob

9. Dr. Kurt Peters , Chemiker m. Amalie Beinder .
Guſtav Bergmann ,

＋. 7.

N9Joſ . 2

Jak . Zengerle , Fabrikarb . m. Pauline Kircher .Franz Rödel ,
Phil . Rebel ,
Karl Rüdenauer , Bahnarb . m. Luiſe Kratzmüller⸗

„Adolf Hieber , Schmied m. Magdal . Kalbrunner .
Chriſt . Allgayer , Metzger m.
Gottl . Grammlich , Küͤfer m.
Wilh . Weizenacker , Hauptl . m. Kath . Fritz.
Jakob Wörner , Rangfrer m. Karol .

Tagl . Auton Wacker e. T.
„ Maurer Tobias Bierret

Schuhme Chriſtian Be

Nangirer Joſef Geißler e. T.
Arhbeiter Joh . Bauder e. S.
Schuhmacher Johann Kern

Maſchinenſchloſſer Wilh .

Fabrikarb . Kaspar
Juſtall . Joſ . Zahnleiter e.

St hloſſer Daniel Ebert e.
ſtäbt . Tagl . Ludwig Siegel e. S Chriſtian Ludwig .
„ Schreiner Aug. Fahrbach e. T.

Muſiker Karl Leopold Annweiler e. S.
„ Müller Johann Ohl e. S. Hermann .
„Schloſſer Johann Breiner e. T. Ida Franziska .

Bierbrauer
„Betriebsleiter Herm . Elsner e. S. Ant . Oswald Karl .

Fabrikarb . Friedr . Steigmann e. S. Karl8
„ Ilngenieur Alb . Binkebank e. T. Gertr .

Friedr . , S. d. Inſtallat . Joh Karl
Eäctlie , T. d. Kohlentrgr , Hch.
Adolf Ludwig , S. d. Schriftſ , Benno Spieß , 6
„ Georg Heinr . , S. d. Eiſenhoblers Gg. Mohr , 2
Friebr . geb. Mauck , W

„ Ernſt Friedr . , S.
„deperh . Privatut . Val . Schäfer ,

9. Wilh . Heinr . , S. d.
„Richard , S.

d. verh . Kaufmann
S . d. Lokomotivf . Joh .18 T. d.

Emſt, S, d. Tagl. Gg. König 1 J 8 M. 17 T. 4.

General⸗Anzeiger
Civilregiſter der Fladt Mannheim .

Verkündete .
. , Adolf Kaufmann , Hilfsarb . u. Amalie Emmrich .
olf Beiſel , Rangirer u. Luiſe Friedel.

hler , Fabrikarb . u. Karoline Zei .
Froebig .

Maiſenhälder .
Tagl . u. Marie Kirrſtetter .

Decor . ⸗Maler u. Emma Boos .
ink. Götz, Oelhdl . u. Chriſtine Eckert .iedr . Bauer , Architect u. Luiſe Kögel . “

Tagl . u. Kathar . Nlnnich .

Biedenkypp , Meſſerſchmied u. Roſal . Pretſch .11. Franz Leib, Milller u. Johanna Mayer .11. Ludw enbach , Tagl. u. Barbara Herzer .12. J0 . „BVictualtenhändl . u. Sofie Leitz. 8512. Joh . Mörgenthaler , Kutſcher u. Juliaue Boſſong .18. Michael ulz , Tüncher , u. Frieda Sträßle .13, Heinrich ckler, Maſchiniſt u. Suſanna Schmitt .13, Heinrich Lichtenberger , Wagner u. Margar . Hupp .14. Leopold Radenheiner ,ter, Tagl. u. Friederike Allgayer .
Rebennack , Glafer u. Eliſabeth Raque .

ſner , Bäcker u. Margaretha S ultz .
Tünchermeiſter u. Marie Kathar . Barth .er. Eheſchließungen .

Kaufmann m. Aunh Schloſſer .
Chriſtof Frank , Greuzaufſ . m. Johanna Gaelger .
Wilh . Trunk , Poſthilfsb

Mack , M
Rich

gilfsbote m. Luiſe Weiß .
beltransport . m. Bernhardine Lutz.ard Scheel , Kaufmann m. Eliſe Emrich .

Bleile , Gärtner m. Luife Stiefvater .
uIms, Bäcker m. Anna Jäger .

Wilh . Stadtmüller m. Anng Schatz .
Karl Schmetzer , Schreiner m.
Guſt . Raſtert , Schreiner m.
Johannes Höly ,
Georg Eberhard , Former m. Karolina ?
Friedt . Fendrich ,

S

Chriſtian Werner , Maſchiniſt m. Reging Vath.Friedr . Streicher ,

Johanna Hermann .
Johanng Glab .

Schneider m. Agatha 1Jäger .
Schloſſer m. Eliſabeth Breunig .

Tagl . nt. Katharina Glück .

Tagl . m. Chriſtine Ormersbach .
Bahnarb . m. Friedolina Burger .

Katharina Jungmann .
Anna Craiß .

8

Mluch
Georg Lindlbauer , Kutſcher m. Franziska Schneider .Johann Kutſcher

Eugen Kolb ,
Leppold Bender , Maurer m. Genovefa Lehmann .

Friedr . Märkle , Schmied m.
Wilh . Bley ,
„ Karl Rittinger , Fabrikarb . m. Chriſttane Veil .Adam Groß ,
„ Karl 200„Heinr . Aſſenheimer , Schloſſer m. Anna Weiß .Joſef Kerber , Schuhmacher m. Anng geb. Hock.
„ Joh Ludwig !

13. Joſef Braun jr. , Fuhrhalter m. Erescentia Kuch .er.

El er m. Anna Röckel .
Tagl . m. Maria Baier genannt Schork .

„ 8 1. Anna Schilling .
Friſeur m. Eliſabeth Laumann . 2

Metzger m. Georgine Helene Diem .
, Küfer im. Ellſabetha Ledermann .

Hübner , Tagl . m. Softe Lutz. 8

Geborene . 5

Jaſr Benedum e. T. Chriſtina . 5
Heinr Back e. S . Heinrich Wilhelm .

Vorarb .
Metzger

Anng Chriſtina .
e. T. Luiſe .
e. T. Irene Auguſte .

Schuhmacher Auton Dietz e. S. Friedrich Auguſt .Tagl . Konrad Scheuermann e⸗ T. Eliſabetha .
Maria Barbara .

Johann .
e. T. Eliſabeth .

6 e. S. Hermann Otto.
Ade e. L. Frieda Auguſte Luiſe .e. S. Otto Alexander .

Helbing e. T. Emilie Helene ,
Kurz 5 eda.

Fuhrmann Jakob Kine

Frofeſſor Jul . Buſch
Faufann Bernh .

Hans .
Tagl . Karl Hillenbraud e. Emma .

Eiſengießer Johann Hanſen e. T. Anna Marig .
Cemeſtirer Belnardo Roſa e, T. Elif
„ Küfer Franz Weniger
„Eiſendr . Emil Wolf e. T.
„Fabrikarb . Karl Weißert e.
Bahnwart Adam Zink e.

Eliſe .
e. S. Karl Lorenz .

Ida Eva .
T. Frieda .

T. Eliſabetha .
Tagl . Karl Hernah e. S. Jakob .

„ Kohlenarb . Hch. Heß e. T. Helene.
„ Steinhauer Eruſt Geier . !
Eiſendr . Karl Ullrich e. T.
Bremſer Johannes Hammes

„Erneſtine .
Eliſabetha Wilhelmine .

0 0 11 e. T. Charclotte Luiſe .
Joh . Jak . Schmid e. S. Otto .

irth Karl Kondad e. L. Katharkna .
S. Jakob Albert .

0

Fal L. Marie Roſa .
Rangirer Joh . Hamm e. T. Nuna Sofie .Kaufm . Nathan Gutmann e T. Babette Lilli .

Magaz Friedrich Wagner e. S. Georg Friedrich .Friſeur Georg Butſcher e. S.
Bankdirector Arno Kuhn e.
Gärtner Friedrich rämer e. T. Emma Bertha Helene .Maurer Bal . Heitemann e. S.
„ . Metallg . Friedr .

Auguſt Georg Julius .
D. Paul Martin .

Valentin .
Wilh . Jordann e. S. Bictor

Tuncher u. Maler Friedr . Leiſt e. T. Katharing

Schloſſen
Ernſt Megner e T. Paula Hedwig .Schloſſer Joſef Gräff e. S. Karl 9 8 arl Friedr .

Julius .
Mathilde .

Kaufm . Johann Jugenhaag e. S. Friedr . Wilhelm .„ Kaufm . Heimaun Keßler e. S. Rarl Walter .11. d. Reſtaurgteur Otto Franke e. S. Otto Auguſt Leopold .Neſervef . Emil Gerkeis e. S. Emil Arthur .1I . d. Weichenw . Wilh . Friedr . Obländer e S. Karl Ernſt.10 , d. Tagner Ludw . Schleweis e. S. Friedrich .8 . d. Kaufmann Karl Hummel e. T. Johanna Auguſte .12, d. Tagl . Karl Joſ . Noe e. T. Mathilde .
9. d. Gekreidearb . Aug . Wagner e. S . Auguſt Chriſtian .12. d. Fabrikarb . Friedr . Henxich e. S. Heinr . Stefan .8. chneider Gottl . Friedr . Sattler e. S. Karl Waldemar .12 , d. Sergeant Mich Kanzler e. S. Heinr . Georg.11. d. Fabrikdirektor Wilh . Geyer e. T. Charlotte .

10, d. Bahnarb . Karl Emig e. T. Emflie .
9. ilfsauff , Iſidor Heinzler e. S . Aloyſius Friedr . Hans.„ Gummiarb . Max Hennig e. S. Philipp Hugo .

„ Ladmſtr . Jak . Bernh . Kratz e. S. Johann Ludwig .9friſeur Leopold Haaß e. T. Auguſte Anna .
chuhm . GGg. Joſ , Kühnlein e. S . Johann Konrad .

Joſ . Liebl e. T. Gliſabetha Marg .

Diener Joh . Pet . Hamm e. T. Marg .
Eiſendr . Wilh . Kaſt e. S. Karl Albert .
„ Schmied Philipp Scheiber e. S.
Schiffer Joſ . Werr e.
Magaz . Sebaſt , Wörner e. T. Paula Anna .
Tüncher Phil . Kohl e. S. Karl Wilhelm .
Möhbelfabr , Karl Zey

5. Otto Friedrich .
S. Moritz Anton .

her e. T. Anna Barb . Gertr .
Schloſſer Karl Theob . Meſſel e. T. Anna Marie .

Friedr . Joh .
Marie Chriſt .13. d. Schloſſer Joh . Gg. Schneider e. S. Julius Wilhelm .Septbr . Geſtorbene .

30 . d. verh . Lehrer Joh . Pet . Marx , 31 J . 4 M. a.
Oktober .

Luiſe Berkha , T. d. Schneiders Friedr . Dittmann, 12 T.
verh . Käufm . Iſagk gen . Julius Bing , 53 J . 7 M. a.

Ludwig , 13 T. a.
Bender , 9 M. 2 T. a.

J. 10 M. a.

itiwe d. Privatm . Chdiſt. Reuther ,

d. Schmelzers Joh. Marr , 9 M. 5 T. a.
25 J . 6 M. a.

d. Fuhrm . Hch. Riegler , 1 J . 4 T. a.
d. Gasarb . Joh . Schäfer , 4 M. 8 T. a.

Adolf Kübel , 64 9 a.
Mich . Meßlinger 1 M.

Stadtvikar Hofheinz .

9. d. verh . Privatm . Karl Ludw .
10. Helene , T. d.

14. Luiſe ,

Joſt ,71 J . 8 M. a.
Tagl . Heinr . Heß, 5 T. a.

T. d. Hafenauff . Val . Volkert , 11 M. 12 T. a.

Miederländiſchedampfſchif⸗Rhederei
Manuzeim , 17 . Oktober .

Bestellt die weltberühmten ,
oltmals prämiirten

Freiburger
Bretzeln

unentbehrlich für jeden Wirth ,
Delicatessenhändler und jede
Familfe bei der
Freilburger Bretzelfabrik ,

Otto Löffler , Frelburg l. B
*) In Folzkiste à 42 Dtzd .

504 Stück à M. . — inel .
Kiste franco unter Nachnahme

10. Herbert Alex. Quirin Chriſt . , S. d. Lehrers Quirin Kaltenbach ,3 M. 14 T. a. 1 N10. Hendel dech , S . d. Kaufn . Ric , Ciaf, ! J . 7 N. e. Iägliche Personen - und öüterbeförderung.10. Chriſtiane Paula , T d. Steinhauers Gg . Pflilger, 11 J . 6 M. a.
e Wir bringen hierdur zur gefl . Kenntniß ,011. d. led. Monteur Phil . Weber , 28 J. 2 T. a. 7

8 8. be. M
11. Karoline , T. d. Tagl . Karl Wagenbach , 9 M. 17 T. a. aß von Montag , den 18 . ds. Mts. an

e 1 1 die Abfahrt unſerer Perſonenboote9. d. led. Kohlenarb . Franz Adler , . M g. 25 812. d. verw . Kaufm . Albert Aberle, Täglich Mittags 12½˙ Uhr11. Wilh , S. d. Lokomotipheiz . Karl Hch. Kühner , 1 .
bbn bies feander

2 M. a. n hie11. d. verh . Hauptl . Hch. Gſcheidlen , 66 J . 2 M. a . j
3612. be deen S. b. 155 Arb. Marlln Ludw. Siegel , 2 T. a. Mannheim , den 15. October 1897 . 47¹

11 le
Poſſſcheff 81 . 9 M. 4 Die Hauptagenten der12. d. verh . Poſtſchaffn . Bonaventura Walter , 5 . 5 2. 42 742

Hearen S.
b. Hündiies kpobdeng ſlned2 dh 20 K. 4

Niederländischen Dampfschiff -Rhedorel12. Martin, S. d. Händlers Thoddäus mer , 2 M. 557 513. d. led. Kuſcher Jal . Leonhd. Rögel , 30 J . 's T. a . Roland Küpper & Co .13. Anna
800 künch , Ehefrau d. Schreiners Jak . Widmann ,81. J. 7 M. a.

10. d. eb . Dientmagp Luiſe Zoeller , 15 J . 10 M. a. 10 09. Hotel Landsberg M0 99
Ni

hriſtenlehre .

Stadtpfarrer Ahles . Collekte .
gottesdienſt . Herr Stadtpfarrer Ahles .

Herr Stadtpfarrer Ahles . Abends 6 Uhr
Herr Vereinsgeiſtlicher Bender von Karlsruhe .

Herr
Collekte . Morgens 11 Uhr Kinder⸗

wofpene Abends 6 Uhr
Predigt . Herr Stadtpfarrer Simon . Coll

Friedenskirche . Morgens
Stadtpfarrer von Schöpffer . Collekte .

Chriſtenlehre .
Predigt .
Collekte .

Lutherkirche . Morgens

gottesdienft Herr Stadtvikar

Kindergottesdienſt ,
Abends 6 Uhr Predigt

Digkoniſſenhauskapelle .
Herr Vereinsgeiſtlicher Bender

Neckarſpitze .
vikar Hofheinz .

Herr Stadtpfarrer

rchen Anſagen .
Euaugel. ptsteſt . Gemeinde .

Sountag , 17 . Oktober 1897 .
Trinitatiskirche . Morgens 8½

Stadtvikar Raupp . Collekte . Mor

1 Stadtpfarrer Hitzig . Collekte .

10 Uhr Predigt .

ekte .
710

von Karlsruhe .
Mittags 3 Uhr Predig . t Herr Stadt⸗

Uhr Predigt . Herr
gens 10 Uhr Predigt .

Morgens 11 Uhr
Herr Stadtpfarrer Hitzig .

Coucordienkirche . Morgens Jiſ½ Uhr Predigt . Herr
Morgens 11 Uhr Kinder⸗

Mittags 2 Uhr

Uhr Predigt . Herr
Morgens 11 Uhr

von Schöpffer .
Herr Stadtvikar Hofheinz . Collekte.

Morgens / 11 Uhr Predigt .

Prima
Virginia - Nordsee - Austern

friſche Sendung

J . Theilacker .
empfiehlt 47198

durch ganz Deutschland und
Oesterreich - Ungarn . ( Bei

Bezügen besondere
ereinbarung . ) Kleine Post -

muster gratis zur Vertügung .

43157

22
15 f5Große Betten 12 .

Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen) mit
exeinigten neuen Federn bei

Guftav Luſtig , Berlin . , Peinzen,

Wirthſchafts⸗Eröffnung .
ergebenſt an, daß ich unterm Heutigen die

Wirthschaft H 9 J0. 35
übernommen habe .

keller “ , ſowie nur reiner Pfälzer Weine zu bedienen .

Einem geehrten Publikum , Freunden und Bekannten zeige ich

47128
Es wird mein Beſtreben ſein , meine werthen Gäſte durch

Verabreichung von La . Stoff aus der Aktienbrauerei „ Löwen⸗

Joh . Stoll .

Bettladen in Holz

woch Abend 8½
Herr Paſtor
kreuzverein . Fre
Kreuz “ .

reitag Abends 81/
Jedermann iſt freundlich

r allgemeine Bibelſtun
onnerſtag Abend

tag Abends 9 Uhr Mäßigkeitsverein „ Blaues

Kinderſchule , Traitteurſtr . 19 .
Uhr allgemeine Bibelſtunde .

eingeladen .

Stadtmiſſion .
Eyaugeliſches Pereinshans , K 2, 10 .

Sonntag Vormittag 11 Uhr Sonntagsſchule . NachmittagsUhr Predigt . Herr Prediger Kaſſer von Eiſenach . Abends 8
51 0 Evaugeliſationsverſammlung , Herr
DY0 Prediger Kaiſer .
Nontag Abeud 8½ Uhr Bibelſtunde des Männer⸗ und

lings⸗Vereins , Herr Paſtor Steſſann .
Jüng⸗

8 Dienſtag Abend 81 Uhr
Bibelſtunde der

Falhr algemeine des Jüng i itt⸗ “
e (Altes Teſtament ) .

8½ Uhr W̃

und Eiſen .

ſtändige

Betten

von Mk . 44 1 Mk . 500
2

Ma x Ke11
24541

2

3 10 U. 11 .

Bettenfabrik & Möbelhandlg .

eiß⸗

Kirchliche

Sonntag Nachmittag
3 Uhr Predigt .

Anzeige
der Biſchöfl. Melhodiflen⸗Gemeinde , 0 6, 2

½2 Uhr Kindergottesdienſt .

Jedermann iſt freundlich eingeladen .

Einrichtungen

u. Polſter⸗

Federn , Roßhaar ,
In der Jeſuitenkirche .

Kirchweihfeſt .
8 Uhr Militärgottesdienſt mit
predigt ,
Meſſe .
dacht mit Segen .

faziusverein 0Montag , den 18. Oktober .

Uhr
Untere kath . Pfarrei .

Allgemeines Kirchweihfeſt . 6
meſſe . ½10 Uhr Feſtpredigt ,
amt . ¼12 Uhr hl . Meſſe .

½6 Uhr Frühmeſſe .

levitirtes Hochamt mit Segen .
½8 Uhr feierliche Vesper .

Seelenamt für alle verſtorbenen
u der Schulkirche . 9 Uhr Kinde
ottesdienſt für die Schüler der

Bathsliſche Gemeinde .
Sonntag , den 17. Oktober ,

½7 Uhr heil . Meſſe .
½0 Uhr Feſt⸗
J12 Uhr heil .

7 Uhr Roſenkranz⸗An⸗

NB . Die Kollekte nach dem Amte iſt für den Boni⸗

%10 Uhr ein feierliches
Angehörigen der Pfarrei .

rgottesdienſt . /11

Predigt .

Mittelſchulen .
Sonntag , den 17. Oktober .

Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Sing⸗
Prozeſſion und feierliches Hoch⸗

Uhr Chriſtenlehre für die
Mädchen der 2 letzten Jahre . Halb 3 Uhr Roſenkranzan⸗

Flaumen , Capok ꝛc. ꝛc.

Matratzen , Sophas

ſtraße 46 . Preisliſte koſtenfrel. Prele
Aerkennungsſchreiben .

25116

Es iſt ſtraflicher 4586

Schlendrian
wenn eine ſonſt haushältertſche
Frau ſich nicht darum kümmert ,
welcher Art die in ihrem Hauſe

Stiefelwichſe iſt .
eitaus die meiſte Wichſe ent⸗

hält nachgewieſenermaßen leder⸗
zerfreſſende

Schwefelſäure !
wogegenGlanzwichſe Marke
Büffelhaut “ garantirt

ſäurefrei
iſt . Die kleine Mehrausgabe hie⸗15 wird am Schußzeug hundert⸗
fach erſpart . ( Doſe 10 u. 25 Pf. )

Naß gewordene Stiefel ſind
mit dem längſt als vorzüglich
anerkannten Leder⸗Erhaltungs⸗
mittel „ Schuhfett Marke
Büffelhaut “zu behandeln . Man
verlange ausdrücklich „ Büffel⸗

haut “ und laſſe ſich nicht d
ähnliche Namen täuſchen . 5

Hier zu haben bei
Adolf Burger , 8 1, 5.
Gg . Dietz , am Markt , G 2, 8.

Thom . 4 H 3, 85

Louis Lochert , K 1, 1.
Herm . Metzger , L 4, 7.

J0f. Pfeiffer , E 5, 1.
oſ . Sauer , K 4, 15.
Scherer , L 14, 1.

C. Schneider , d 4, 20.7 Carl Weber , G 8, 5.
. Zähringer , Schwetz. ⸗Str. 89.

Gebr . Zipperer , O 6, 3 u. 4
Die Samenhandlung von

E I , 10 . Mannheim E 1, 10 .
offerirt :

Harlemer Blumen - Zwiebeln
( Ia . Aualitüt )

. 80 —3 Mk , 1 Stück , 18 —35 P
—3 Ml. , 1 Stück 25 —35

198
für Töpfe zum Trei

10 Sticck4,70 Mk.

F . Liefhold

als : NMyageinthen , gefüllte oder einfache , für 10 Stück
en, 10Stück

„für den Garten , 100 Stück 15 Mk. ,

Sonntag , den 17. Oktober um
mungsfeier auf unbeſtimmte

10 uhr Gottesdienſt .
Zeit verſchoben .

Fir⸗

ü inf
Treiben , 100 Stück vondacht mit Segen. Tulpen , zefüllte oder einfache , zum en 10

8815nel

in dee
dſe ann den aste die Preede:Kargtesen daetkensgie Jenaeten ,Jahreskollekte für den Bonifaziusverein . Galanthus , Frittilaria Anemonen ete . offerireKath . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 17. Oktober . zum billigſten Preis . 38886Kirchweihfeſt , 7 Uhr heil . Meſſe . Halb 9 Uhr Hochamt Hyaeinthengläſer und Töpfe billigſt .mit Feſtpredigt . 4 Uhr Roſenkranzandacht mit Segen .

Altkatholiſche Gemeinde .
E. inbruchs - D jebstähle

2 waaren ꝛc. aller Art zu
prompter Beſorgung .

— — —

Bildhauerarbeften .

Verzinkungs⸗Auſtalt .
8 Wir übernehmen in unſerer Verzinkungsan⸗

ſtalt das Verzinken von Eiſen⸗ und

Reichhaltiges Lager und Aufertigung von

Grab - Denkémälern
beſonders in sehwarz . schwedischem AGranit ,

ſowie in Marmor , Syenit und Sandſtein .
Ferner Anfertigung von Grabſiguren u. allen übrigen

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer .

6 7. 30 Mannheim 67 , 30.

SSS

billigſten Preiſen , bei

42636

Joseph Jürgens ,
Bildhauer , T 6 , 5

41083

uß⸗

47176
f

Süddeutſche Drahtinduſtrie ,
Waldhof⸗Mannheim .

eeeccccccccccccNNN

amehren sich srfahrungsgemäss in den Winter - Monaten .

Versicherung
Segen die dadurch herbeigeführten Verluste gewährt die

Transatlantische Feuer-Versscherungs-Actieg-Geselschaft In Hamburg.
General⸗Vertreter : Alfred Glaſer in Maunheim , E 4, 12.

Vertreter : Max Maienthal in Mannheim , B 7, 10. 47129
Agenten werden überall gegen hohe Bezüge angeſtellt .

Beim Einkauf meines bekannten und beliebten

Lahuſens Jod⸗Eiſen-Leberthran,
deſſen vorzügliche eln e und Wirkſamkeiten bei
Drüſen , Skropheln , Blutarmuth ,
H ls . u . Lungenkranukheit , alte i
hinreichend bekannt ſind , erſuche ich
meines Namens Lahusen zu fordern und darauf
daß die Flaſche in einem grauen Kaſten verpackt iſt ,von außen deutlich ſichtbar den
weißem Streifen trägt . 5beim Arzt und Publikum beliebte ,
brauchte . Preis 2 und 4 Mark .
Gebrauch billiger .

Huſten , Ausſchlag ꝛc.

Mannheims u . Ludwigshafen zu haben .
Um den Wohlgeſchmack von allen Suppen ,

Zu haben bei
Zuſatz ven

H. Heidenreich ,N/ GGl
am Markt .

Für Sterbefalle
empfehlen wir unſer großes Lager

Sterbekleider
ür jedes Alter und in allen reiſen .Es iſt Niemand gezwungen , die Todtenkleider mit dem

0zu beſtellen . 385

beschwister Juzen, T 1, 11 an den Plauten .

Gicht , Rheumatismus ,

denſelben nur mit Nennung
u achten ,

welcher
Namen Lahusen auf

Nur Lahusen ' s Leberthran iſt der
vielfach verordnete und ge⸗

Letztere Größe iſt bei bie
47

In dieszähriger friſcher Füllung in allen Apotheken

„ auch wenn ſie nurmit Waſſer hergeſtellt ſind , zu erhöhen , genügt ein ganz 19555

5

2000 gals Rosen.
in fein . Thea und Remontant
( Zjähr . ſtark ) , 10 Halbſtämme ,
in 10 feinen Sorten zu 5 Mk. ,
10 Hochſtämme in 10 f. Sorten
7 Mk. , 100 Stück billiger⸗

Johannisbeerpflanzen beſte
Miſchung , zur Weinbereitung ,
2jähr . , 100 St 5 Mk. , Stachel⸗
beerpflanzen , —8jähr . gute
Sorten , 100 St . 8 Mk. , Wilder
Wein , 2jähr . , ſtark , 100 Stück
5 Mk. verkauft 46603

A. Kaufmann , Gärtner ,
Sinsheim a. E.

Mahulatn
abzugeben. 40940

Näh . in der Expedition .

Reparaturen

Gasmotoren
ſowie das Inſtandhalten der⸗
falben, werden angenommen .

No. 45065 an
rpedition ds. Blattes .

Offerten unter
die

Institutrice brevetée sa -
chant parfaitement le Lran -

ais , ayant achevée ses &tu -
es à Paris , dés , donner des

lecons . 46574
Bismarokpl . 19, 3 stage .

Sründlſchen

framöſiſchen Auterricht .
Eine Dame , welche ſchon einige

Jahre mit beſtem Erfolg unter⸗
richtet und gut empfohlen wird ,
wünſcht einige frei gewordene
Stunden neu zu beſetzen .

Offerten unter Nr . 46718 an
xped . ds . Bl . erbeten .

Englisch ,
Grammatik , Converſation , Cor⸗
reſpondenz , ertheilt eine engliſche
Dame . Preiſe mäßig . 47070

Offerten unter Nr . 47070 an
die Expedition d. Bl .
Für Schüler und Kauflente .

Gründlichen franzöſiſchen

die darauf ſehen ,

Itenn daß ihre Kinder

ſtrenge Zucht und
Ordnung gelangen , beſonders

wenden nach n 3 , 7, 1 Treppe .
Gute Empfehlungen ſtehen zur

u. engliſchen Unterricht er⸗
theilt 4, 17, 2. St . 46687

beim Nachhülfe⸗
Unterricht in

für jüngere , etwas leicht bean⸗
lagte Schüler , wollen ſich gefl .

Seite . Nähere Auskunft wird
gerne erthei 85790

—
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die Exped . ds. Bl .

— 45458

Mannheim , 16 . Oktover⸗ General⸗Anzeiger : 7. Seſtez
2 Für Päcker . 7 Ein neuer Metzgerladen ( Eck⸗ 5 der ., 2. u. 3. Stock , Planken , 4. Stock , 2 mbl . Part . ⸗Zim.

Ein faſt neuer Kohlenſtänder Lehrlingsſtelle. haus ) in günſtiger Lage zu v. 1 2, je 5 geräumige ele⸗ E 3. 14 gut möbl . 9000
ner 0 3 1 0 zu verm . 46809

zu verkaufen . E 8, 18. 47189] In der Buchhandlungsab⸗ Oſferten unter Nr . 45267 an gante Zimmer nebſt allem Zu⸗ ſofort zu vermiethen . 46286
55

2. St, ſch. gut möl .
Waſchmange , Kanapee , theilung der unterzeichneten die Exped . ds. Bl . behör , auch für Bureau , per

50 1 1 Tr. 1 feſn möl.I fefn mbl . 05 , 22 Zim . ſof. z b. 46943
4. Zim . mit Alkoy pr.

7abfene und Wöchuerinnen Pfeilerſchränkchen , 4 vollſt .
wünſcht eine ältere beſtens em⸗ Betten Kommode , Schränke
pfohlene Frau , die auch wo⸗ u. Sonſtiges zu verk. 460788
möglich denHaushalt mitbeſorgt ,

Schbeel ingerkeatze 97 .
geht auch auswärts . 47076

5Näh . Thereſienhaus , I 5, 3. Abgängiges

Hüte werden bill . u. geſchm . 1 *
chk f 0in u. außer dem N garnirt . roſh E EE

K 4, 14 ,2. Stock . zu
0 E 5, 14 . 47175

* 05 2
FoxterrierM. 37000

auf I . Hypotheke geſucht .
Sicherheit ein zu Mk. 50,000

taxirtes Anweſen . 47018

Offerten unter D. Nr . 47018
an die Exped . ds . Bl.

e

5000 Mark
geg . gute Sicherheit zu leihen
geſucht . Gefl . Off unter B. K.
Wteeſtante Maikammer , Pfalz .

200 Mark
werden von einem Beamten in
ſich⸗er Stellung gegen Afache
oeheit u. monatliche Rück⸗
zählung zu leihen geſucht.Gefl . Offerten unt . Nr. 47086
an die Exped . ds . Bl . erbeten .

Steinhauerſchutt
vorzügliches Straßen⸗ und

Aus fülllmaterial iſt billig
Izu haben auf dem Stein⸗

hauerplatz von Werle &

Hartmann am Binnen⸗

haen . 47023

Es werden für einige hundert⸗
tauſend Mk. Reſtkaufſchill inge
zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr. 47164 an
47164

Haus zu kaufen geſucht.
Ein gut rentirendes Haus zu

kaufen geſucht . Anzahlung in
jeder ewünſchten Höhe . Offert .
mit und allem
Näheren unter F.
an die Expedition 5. Bl.

Getragene Herren⸗ u. Frallen⸗
kleider , Schuhe und Stieſel kauft

. ä Bickel, 18 10.

Nr. 46647 P 6 ,

( J Wochen alt ) , Männchen , echte
Raſſe , zu verkaufen . 47092

23 , 2. Stock .

77 Mann zum Beſuche 175
Stadtkundſchaft geſ. Kl. Caution
erforderlich . Näh Sonntag Vor⸗
mittag U4 , 16, 1 Tr. , r. 47179

Tüchtiger
— 2

Bau⸗Schreiner
geſucht . 47192

.Lubwigshafen, Marſtraße 16.

Tüchtige 47058

Erdarbeiter
auf dauernde Beſchäftigung ge⸗
ſucht . Zu melden an der Bau⸗

ſtelle neben dem Waſſerthurm

Bonquet & Ehlers .

Taglöhner
zum Betoniren für Montag
früh am Neubau des Gymna⸗
ſtums b. Waſſerthur : m geſ. 47174

Nebenverdienst .
Damen , welche gegen hohen

Rabatt den Verkauf von in
Paqueten apgewogenen Thee
der Firma E. Brandsma, ,
Amsterdam , azu übernch - ⸗
men geneigt sind , werden ge -
beten , sich an die Filiale für
Deutschland : E. Brandsma
Köln a . Rh . wenden zu
Wollen . 43351

Aktiengeſellſchaft , iſt die Stelle

eines Lehrlings zu beſetzen .
Junge Leute aus auſtäudiger
Familie und guter Schulbildung
wird hier Gelegenheit zu
durchaus fachliche r Aus

bildung geboten . Eltern oder
Vormülnder denen aneiner guten
Lehrſtelle gelegen , wollen ihre
Offerte einſenden an die 46378
Druck⸗ u. Berlagsgeſellſchaft

vorm . Dölter .
Emmendingen , Breisgau .

Ein hieſiges Engros⸗Geſchäft
ſucht gegen ſofortige Aerg 4einen

Leh rling .S Offert . unter Nr
47114 an die Exped . ds . Bl .

e ,of. A

Zu Mielhen Ae
per 1. Nopbr .

Wohnung von 4Zimmern ,

90 lichſt mit kleiner Stallung
6rraum oder Remiſe

8915 eller . Genaue Angaben

5580
Nr. 46482 an die Exped .

d. Ztg . erbeten . 46482

Ein 5 äulein , welches drei
Jahre Buchhalterin bei einem
Arzt war , gutes Zeugniß beſitzt ,
ſucht ſofork paſſende Stellung .
Gefl . Offerten unter Nr . 46960
an d. Exped . d. Bl .

Zu miethen geſucht von zwei
Damen ( Mutter und Tochter )
gut möbl . Wohn⸗ u. Schlaf
mit od. oh. Penf . z. 1. Nov . O1.
u. Nr . 46814 g. d. Exped .d. Bl.

Kleine Famflie ( ſtädt Beamter )
ſucht per April n. Is . Wohn⸗
ung von —5 Zim. , womögl .
Ring , Baumſchufg. oder nächſt .
Nähe . Offerten mit Preisang .
unter Nr . 47077 an die Exped .
ds Bl . erbeten .

14
gute ,täge

echin1
auch Hausarbeit über⸗

nimmt , wird bei gutem Lohn
zum 18. November geſucht

Näheres Heivelbergerſtraße
20 , 2. Stock . 47177

Eine perfekte 47178

Herrschaflsköchin
wird ſof. geſucht . L 7, 6.

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleiver , Schuhe und Stieſel

kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 28185

Getrag . Herren⸗ u.Frauen⸗
kleiver , Schuhe und Stiefel
kauft Frau Stohner , 9,34 . 112

Geltagene Kleider
Stiefel u. Schuhe kauft 41169

A. Rech , SI , 10 .

Enſpännſge Pritſchenrolle
zu kaufen gefucht. 45989

——5 im Verlag .

In der Neckarvorſtadt iſt an
Wohnhaus

mit ſchönem Ziergarten , zum
Allehnbewohnen geeignet, bluig
zu verkaufen . 5Näheres im Verlag .

Cüqtige Wirthslente
mit etwas Kapital , können mittl .
Gaſthaus — nachweislich rent .
Geſchäft — u, günſt . Beding .
käuflich erwerben .

Näheres im Verlag . 47190

Verkauf .

Bauholz, Brennholz . rauhe
Steine , Platten , Pflaſterſteine ,
ein großes , eiſernes Reſervoir , 4
Meter lang , Bretter , Waſch⸗
maſchine und⸗Mange , Mauer⸗
platten , 2 hölzerne Badewannen ,
4 eiſerne Schienen, 3,50 Meter
lang , Weinfüſſer, 8 Käſten aus⸗

Geenis Vögel , Vogelkäfige, eln
fen, 8 Mille Eigarren , 1 ein⸗

ſtöckiges Wohnhaus oder Werk⸗
ſtatt , 10 Meter lang , 3,12 Meter
tief W Henee Fenſter .

empermann ,
H 6, 10. 47155

Zwei noch faſt ganz neue
Herrenanzüge , ſowie einueber⸗
zieher Feug46941 2, 8. St .

Daarttiger Gaslüſtre ,
für Läden geeignet , bill . zu15 aufen . CS8 , 6 , 2. St . 46578

Ein hübſcher Damenfattel ,
faſt neu , billt

11
verkaufen .

Näheres UA, 12, part . 469389

Schöne nene Küchen⸗Ein⸗
richtungen , Garderobe⸗ und

verkguf.
.

Ein Tafelklavier ( Lon Lipp )
zuverkaufen . N8,3 , 8. St . 47121

Ladeueiurichtung
ſehr billig zu verkaufen . 46649

Näheres durch Guſt . Nuzinger ,
Heidelberg, Häuſſerſtraße 7

Wormſer⸗Ofen , guterhalten,
zu verkaufen . T 1 , 1 . 436711

5 vollſtänd Betten , Kanapee ,
Schräuke , Kommode , Waſch⸗
Schreib⸗ u. und eine
Parthie ſchöne Wirthsſtühle billig
zu verkauf . Traitteurſtraße 17.

Schwetzingervorſtadt. 46655⁵

Eine Weinpumpe nebſt Zu⸗
gehör abzugeben . 2Strauß , U 5 , 4.

Kürtoffel⸗Kiſien
billtg abzugeben . 44278

Ein braves fleiß . Mädchen ,
welches Hausarbeiten verrichten
und etwas kochen kann , ſofort
geſucht. 47184
Näh MI ,1 10 , nur 1 Treppe .
1 brav . , fleißiges Mädchen
vom Laude geſücht . 47158

Näh . I . 8 , A, 1. Treppe .
Ein Mädchen für Hausarbeſt

ſof , geſ . N 4, 24, 1 Tr . 47182

Tücht . Mädchen find . Stellen
in Privat und Wirthſchaft .

kardt, R4 , 14. 47159

Kaufmann ,
26 J . alt , z. Zt . Leiter
einer größeren Fabrik ,
perfekt in Buchhaltung ,
Correſpondenz , Steno⸗

graſte ( Gabelsb . ) , Schreib⸗
maſchine , vorzüglich tech⸗
uiſch gebildet , ſucht ſich ,
geſtützt auf feinſte Refe⸗
renzen , zu verändern Ein⸗
tritt nach Wunſch . Gefl .
Off . erbittet man unter

Nr . 48220 au die Exped .
Tll tiger Kaufmann über⸗
nimmt in ſeinen freien Abend⸗
ſtunden das Anlegen und Bei⸗
tragen von Büchern , Schreiben
von Nechnungen ꝛc. bei mäßigem
Honorar . Offert unter Nr. 46861
an die Erdeb. ds. Bl.

Nebenbeſchäſtigung
ſucht junger Mann , event . wäre
Betreff . , welcher ein eigenes Rad
beſitzt , auch geneigt einen

Stadtreiſepoſten
zu übernehmen . Off . unter Nr.
46745 an die Exped . ds . Bl.

Ein junger Mann aus guter
Familie ſucht Stelle als

Nener oder Hausburſche.
Adreſſen wollen in der Exped

ds . Bl . unter Nr . 47080 äbge⸗
geben werden .
Dame 7 thät . ,wünſcht

als Reiſende für Mann⸗
heim und Umgegend noch feine
gute Vertret . Offert . unt . Nr .
47183 an die Exped . ds . Bl .

Für J. März oder früher Wohn⸗
ung mit 5 Zim . und Zubehör ,
2. oder 3. Stock , in der Nähe der
Breitenſtraße oder Planken zu
miethen geſucht . 9 mit
Preisangabe unter K. W. No.
45967 an die Expedition ds. Bl.
zu richten .

größ . helle Werkſt .
an ruhiges Geſchäft62,6

billig zu vermiethen . 46990

H 4 3
Werkſt . auchals Mag.

92 Leaceſ zu v. 46273

H10 , 16
2 gr. helle Werkſtätte,0 du h getheilt , oder

Magazin, Thoreinft
ziehbar zu verm .

ahrt , ſof. be⸗

P 7 6
daßs große Tabals⸗

47123

magazin zu verm . N
Näh . F 7, 22 , vorn . 40890

＋ 3 1
ein Magazin zu

2 verm . 38930

Stallung für zwei oder drei
Pferde mit oder 11 Wohnung
zu vermiethen . 45984

Näh . Seckenheimerſtr . 62
beiWeeeeee Kühner .

u Vie⸗Specerei⸗
tualien⸗Geſchäft ,

3 große Läden ſo⸗
fort oder ſpät . zu v.

Näh . Jof . Schneider
Ww. , F 2, 9a. 60
Kunſtſtraße , Laden

K 2, 29

F 2,9
E 2, ga

N 4. 13 zu verm . 46925

0 6, 6
ein Laden mit 2
Schaufenſtern , in ſehr

frequenter Lage , zu jedem Ge⸗
ſchäfte geeignet , zu verm . 46689

Laden mit Magazin oder
Werkſtätte , auch als Burean
geeignet , zu vermiethen .

Näheres P I , 7.

Zu vermiethen
ein Laden mit großen Schau⸗
fenſtern nebſt Wohnung , be⸗
ſtehend aus 2 Zimmern u. Zu⸗
behör , in der ſchönſten Lage auf
dem Waldhof , in der Nahe des
Bahnhofs und der Poſt , ſehr
geeignet für ein Kurz⸗ und Weiß⸗
waarengeſchäfto. auch drocne
geſchäft . 45877

Zu erfragen bei B. Hook III ,
Sättler und Tapezier , Biern⸗
heim ( Heſſen ) .

Burrauz
0 4. 18g Fempeneu. etwas

Lagerraum , auch
für Werkſtatt geeignet , für 18
Mk. monatlich zu berm . 43216

44890

Ein Fräulein geſetzt , Alters ,
ſucht Stelle als Haushälterin ,
würde ſich auch der Kranken⸗
pflege dabei unterziehen . Lang⸗
jährige gute ſielen in ſtehen
zur Seite . rten unter Nr

47185 an 170 Exped. ds . Bl.

Sucht ſofort Stelle , eine gute ,
bürgerl . Köchin ,die Hausarb . ver⸗

5 14,14 . 4715

Lehrling .
Auf das Burean einer

General⸗Agentur wird ein
Lehrling gegen ſofortige
Bezahlung geſucht .

fferten unter sub . A. W. Nr
47186 an die Exped . 47186

L 2 8 Bahnhofſtr . , Laden
9 mit anſtoßendem6

Zim, , eventl . mit kl. Wohnung
für jedes Geſchäft geelgne 7220vermiethen .

2 7515
2 Him . als Burcau
zu verm . 42087

R 6 55 Eckladen m. Wohn .
0 , zu verm . 46008

Zu vermiethen .
Ein ſchönes helles Bureau ,

( 4 Zimmer ) , Magazin , Keller ,
eventl . 2pferd . Gaskraft , billig
zu vermiethen . 42245

Näheres B 5 , 6 , parterre .

2 ſchöne Läden
zu vermiethen . 45478

Zu Mheinhänſer⸗
ſtvaße N

Ein Lehrling
für das Bureau eines Fabrikge⸗
ſchäftes geſucht . Offerten

Näheres im Verlag . Nr. 46874 an die Exped .d

wei Parkerre⸗Zimmer , aus 0nmeinem Hauſe 8 , 10 %,
ſin

omptoir geeignet , ſofort
42⁴⁸

als
zu vermiethen .

J . Reiß , Eigarrenfabrik .

B 6 1 Zimmeru. Küche
7 ſowie 1 Zimmer u.

Küche zu vermiethen . 44180
D 1 Tr . hoch, egenB 6, 24 über dem Sde

park , wegen
Jc9ene 80 nach Aus⸗

wärts
ene ſchöne Wohn. , 5 Zim. ,

Küche , 2 Mänſarden , 2 Keller ,
Valkon , ſofort zu verm . 42729

Einz üſehen zwiſchen 83 und 5
Uhr Nachmittags.

Näheres

1B 75 Stadtpark ,
Eckhaus ,

ſchöne Part⸗95 6 Zim . m.
Zubeh . 55

oder ſpäter zu ver⸗
Utiethen . Näh . 2. Stock . 46404

0 4
U. 8. Stock , welche

9 O auch Bureau ge⸗

9
ſind , per ſofork zu verm .

720 bei Carl Friedr . Stützel ,
43850

7 Ringſtraße ,0 8510 .5 Stoch 7 Zimmer
mit Balkon , 2 Mädchenzim . u.
Zubehör ſofort zu vermiethen .

Näheres D 8, 1a, Laden oder
Obſthalle O g, 9. 42949

U 2 11
1 Treppe / Woh⸗

9 nmung von —4
Zimmern , ſehr geclartetffür jungen
Arzt oder als Büreau ſofort zu
vermiethen .

0 6,13

Mitte Nov . zu verm .
Näh . F 7, 24, parterre , von

14 Uhr 46885

P 4, 12
5. St . , 5 Zim . mit
Abſchluß U. Zubeh .

15
1. Nopember zu v. 46640

Näh beim Eigenthümer 4. St

7 g. Stock , ganz od.
I 6, 20 getheilk!) Balcon⸗
Faen 7 Zim. : ; 2) in der
Heidelbergerſtr . , 4 Zimmer mit
5 Galleriezim . als Wohn , oder
Bureau mit entſpr . Inſtandſetzg
per ſofort od. ſpäter . Eben⸗
daſelbſt 2 Zim . part , zu v.
Näh . ebenda 1 Stiege od. Bureau
E 9, 3, Telephon 51. 38529

zwei abgeſchl . Wohn . ,5 115 9 je 4 Zim. , 2. und 8.
Stock , zu vermiethen . 37086

Näheres parterre .

04, 6
2 St. , kleine Wohn. für

E ) Mk. 22 zu v. 46747
3. Stock an ruhige

0 4 19 5Familie zu v. 4709
Zu erfragen Nachm vof —9 Uhr

kleine Gaupenwohn .5, 195 2 frdl . Zimmer u.
Küche nach der Straße gehend
per Ende Okt . zu verm .
Näheres Q 5, 19. 43936

( 7 . IAa B 22l 250
R 4, 9 1 Zim u. Küche an

zu vermiethen .
eine ſolide Perſon

2. St . , 4Zim. , KücheR 4 . 13

46893

eine Heine Wohn .

7 , 20
zu verm .

Näh . Schiek , Hinterh . 9255
F 15 13 Hinterh 8. St . ,

Zim. mer u. Küche
per ſofort zu verm . 47124

Näheres F 7, 18, 2. Stock .

Wohnung zu vermiethen .

F 8 17 Stock , rechts , 4
0 Zim, Kilche , Keller,

Magdkam . per ſofort z. v. 42
Näh . E 8, 16a , 3. St . lunks.

Velociped⸗Laden , 1
3, 11 Zimmer u. Küche n

ſofort zu vermiethen . 47147

6 4 1 Küche mit
2 bſch luß z. v. 46217

ee
65 • 13

2 Fl. 1 ſammt
Zubeh . ſof. . v. 105

ParfWohn , 2 Zim.
6 6, 6 u Küche z. v. 0

1 I Zimmer U. Küche
. 7, 4

Näheres 2

67 . 38
G7 . 41

4. St .

A
Zim. u. Küche zu6 8. 13 vermiethen . 46742

Näheres Nachm . Seitenbau .

H 7 1
4. St . , kleine Woh⸗

7 nung an ruh . 0zu vermiethen . 3901

H7 . 10 bee ,
Hof zu vermiethen . 45547

4 . Stock iſt eine

17 , Wohnung , be⸗
ſtehend aus 6

Zimmern , Küche , nebſt 2
Mauſarden u. 2 Abthei⸗
lungen Keller zu v. 38102

Joſ . Hoffmann & Söhne,
Baugeſchäft , B 7, 5.

J 1 3
eine Wohnung zu

9 0 vermiethen . 46638

J2,5 4. Stock , 2 Zim . und
Küche an rüh . Leute

zu verm .
1985

2. Stock . 46219

4 2 5
3 Stocf , s Zim und

9 Külche an rüh. Leute

zu verm . Näh . 5
46218

25 ein leeres
1 4a , 5

9 5 605
＋ 5, 4

Parf .ſuf⸗Wohn. 1 2

75 vermiethen . 45484
Näh. 3 5 Stock

455

2 Zim . u.

Zim . u. Küche m.

Abſchl . zu v. 46431

e. Fimmer u. Kilche
zu verm . 45485

75 Wohnung , 3. St .
K 4, 88 Zim. u. üche 11 55

Näheres 2, Stock . 45449

K 9 13
3. St , iſt wegzugs⸗

9 halbet auf J. Nov .
eine freundl . Wohnung von 5
Zimmern zu vermiethen . 46868

L 7, 6, Vismarchſtr .
4. Stock , 6 Zimmer auf ſofort
zu vermiethen . 89714

Näheres parterre .

L 125 33 St .
10

U.
Zubeh. ſo

Näheres parterre .

L 15, 6
8 5554 Iimrer
Küche, Manſarde u.

Keller ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres B 7, 9, parterre . 46287

Neubau , Bismarck⸗

L 15 , 9 ſtraße , eleg. 4. Stock ,
im. , Zub . ſofort zu v. 46018

7 2. Stock oder 1 8 , 68.

Hochpart . , gut mbl.
Zim . zu v. 47075
elegante WohnungN 15 9 1555 Stock , 9 Zin

und Zubehör zzu verm . 45491
Näheres im Laden bel Gebr .

Löwenhauyt .

46719

1N 7
Bel⸗Gtage, 8 Zim .

vermiethen . 46091
Anzuſehen zwiſchen 12 —2 Uhr .

Villen⸗Viertel , im 4. Stock , mit

e Ausſicht au fden Bahn⸗

2 Parterre⸗Zimmer ,
NA. 1 auch für Büreau ge⸗
eignet , zu vermlethen .

mit Zugehör nebſt
Garten⸗Antheil zu

0 6 wegen Abreiſe eine
6, ſchöne Woh nung im

ofplaz , beſtehend in 5 Zim. ,
Küche , Bad , Speiſe⸗ ⸗Kammer,

5 Maufarden, 2 Keller ſofort oder
per ſpäter zu verm . 45985

Küche z. v. 46384

46602 u. Zub . z. v. 46617

3 Zim als Wohn . 2 Zim u. Küche
955Compt . zu v. R 4, 17 ſof. zu v. 46408

2 8 155 1
3. Stock , 3 ſchöne
Zim . u. Küche an

ruh . Fafnilte per 1. Nov . zu v.
Näh , Bäckerladen , part . 46021

B 7 1 Neubau , 2. St . ,
9 5 Zim. , Hadeſm

1 u. Zubehör per ſofort zu
vermiethen .

Näheres parterre . 44064

14 „ .St. , Balkon ,
9 o8 4Zim . ,Küche

Zubehör ſof. zu dermiethen .
Zu erfragen K 7 13,1 . St . 47122

B 5 38 2 Trp .5 Zimmer,
7 Küche u. Zubehör

ſoſ ort beziehbar zu v. 46758
T 3, 10 , 4. St . , weg. Wegz. ,
3 Zim . u. Küche zu v . 46570

th. , 2 Zim. , Küche＋ 5, 4 5 Zbh. zu v. 4096

1 1. 1 * Hths. , Gaupenw . z. v.
Näh . Konditorei . 40012

1 hübſches Man⸗
1 4, 12 Zim . auf
1. Nov. zu verm . 46940

Näheres parterre .
Friedrichsring 30 , elegante

Wohnung , 6 Zimmer , Badezim .
2 Manſarden , ꝛc. per ſofort zu
vermiethen . 45181

5. Querſtraße 4. Eine ge⸗
ſunde Wohuung , 2 Zimmer u.
füche nebſt Zubehör mit zubſcherAusſicht , Gasleitung u. Glasab⸗
ſchluß zu vermiethen . 46501

Rheindammſtr . 7 1 Zim . u.
Küche i . Hof z. v. Näh . B 2, Z. 48588

ſraſterſanrane 39 , Erd⸗
geſchoß, 2 Zim . und Kilche an
kleine bFanntie zu verm . 47084

Näheres Part . oder B 7, 11.

Kunfftraße 2 große , ſchöne
Zimmer , un⸗

möblirt zu permfethen . 47068
Näheres in d. Exped . ds . Bl.

Schwezingerſtraße 106 ,
3 ſchöne 915 Zimmer , Küche
und Zubeh. ſof. zu v. 47191

Billig zu vermiethen
meine illa , Rheinhäuſer⸗
platz Nr . 9 mit Zier⸗ u. Obſt⸗

arten , 9 Zimmer und Küche ,
ſtmmtlichs Kellerräume und 4
Manſarden , nebſt Trockenſpei⸗
cher, Balkon und ſchöner freier
Lage ſofort oder Frühjahr ,

Näheres C. Zwick . 45117

Meerleldſtracße 16 ( Linden⸗
hof )2. St . , Wohnung , 2 Zim .
und Küche zu verm . 46094

Wegen Wegzugs Wohnung ,
4 Zimmer , Kſche Badezimmer
und Zubehör ſof, zu vermiethen .

Näh. im Verlag . 46110

Leeres , großes Zim . 5 Stock )

an einz , kuh. Perſon ſof. zu v.
Näh . U 4, 17, 2. Stock . 46268

Mittelſtr . 35 ,
1Gewerbeplatz zu verm . 4671ʃ9

Seckenheimerſtr . 28,2 Zim.
U. 4 . Nov . z. v. 46702

1
1

1 möbl. mimel5 3. 105zu verm . 46225

B 2, 5
2. St , 2 hübſchembl .

5 0 Zimmer an 1 od. 2
Herren zu verm . 46420

6 50
3. St . , 1 möbl . Zim .

. ſogl . zu v . 46880
1 gut möbl . Zim0 ＋ 15 . v.. Näh. part . 404s

62 , 3 2 . St . eln gut möbl .
Zim . fof. oder ſpäter

zu vermiethen . 45976

20 großes gut möbl
0 3 24 Zim . zu v. 46741

fein möbl . ZimmerC4, 10 0 verm . 4621ʃ3
1 1ſchön mbl . Wohn⸗ u.

04 , 17 880 fztm . 3. v. 48686

5 4 6 an2 ſch. mbl . Zimmter ,
0 am 15ſofort zu verm .

D42177
enurdergeh

mbl . 3 3. v. 47100

2. St . 1 gut möbdl
Zimmer z. v. 46768

1. Novbr. billig zu verm . 47117

billſg zu verm . 48700

8. St .
1 9 1gut

E8 . 11

E 8 12
3. St . , 15L

1 87 Schlafzim. m. Koſt

F 1
ſchön möbl . Wohn⸗

9 und Schlaf⸗Zimmer

3. St . , Neubau , ſch.
F 6, 6 mbl . Z. ſof . z v. 93

Zim . zu v . 47098

F 6, 607 ＋ St . er I möbl .

Herrn zu
1ſchoͤn

2115Iſm .
à ſof. zu v. 46877

81 8. 14a Zim . eventl. mit
Penſion zu verm . 6744

Zim . ſof. zu v. 88g

F 8, 16 ,3 Tr. , gut mbl . Z. m.

6 9 11 hüßſch möl Wohn⸗
As u. Schlafzim . an 2

*
Tr . , 1 gut möl. Zim .E7 . 7

mbl . Z .ſ. 40487

ſofort zu vermiethen . 46929

zu vermiethen . 44987

N 4 St . , 2 ſchön mbl .
F6 , 63

Zim . an 1105

F7 . 26a
B. St . , 2 möbl .

231 gut möbl . Park⸗F8 . 16a g0

od. oh. Penſ . zu v. 46630

ſol . Herren zu verm . 46023

4. St. , fein möbl .
0 4, 16 Zim . z. v. 46585

67
I möbl . Zim , zu v.
0Näh part . 46751

1 Treppe hoch, gut
7, 31 möbl . Zim . ſofort

zu verm . Näh , parterre . 46398

7, 30 , ſch. möbl . Part . ⸗Zim.
z. v. Näh . Hinth . 46421

6 8, 3 2 St . e, ſch. mbl .
Zim bill . z. v. 1g8

I 7, Aaeteßegezeh,
ſofort zu vermiethen . 45974

I 7 1
1 ſchön möbl . leh9 billig z. v. 47126

5. St . Vdhs . , ſch.
H 7, 1*

2 wehl

0 7. 1˙ 25 ln e
Str . zu gehend , ſofort z. v. 45518

07, 14a ſch mbl. Zim . zu
v Näh . part . 46090

5. St .1 fR 35 15 möbl . Zim .
ſeparat . Eingang zu v. 46567

4Tr , einf m. Ilm .
m. ſep. Ei

ngang 100R3 , 15b
zu vermiethen .

R4. 13
2. St , e. gut mabl
Zim . ſof. z. v. 46618

4 bit möbl . Part . ⸗
Zim . z. v. 46805R4 . 14

R 7, 38 zln 1 v. 188

8 1
4 Stieg . , mbl . Zim.

9 O auf die Str . gehennſofort zu verm .

br - 4 ubl.
83 : 1 Zim . zu v. 43823

8 35 65 8. 1 gut möbl .
9Zim ſof . z. v. 46905

4. Stock , 1 einf .
möblirtes Zimmer

8 4
3, St . für ein Fräul .

3 ein möbl . Zimmer zu

8 63
ſof. zu verm . 4sler

verm . mit od. ohne Penſ . 45999

＋ 1, 5
mbl . Zim . mit ſehr

arpenſten zu verm .
Preis 50 Mar 46587

2 Tr . , gut möhl .
Zim , zu v. 470891 2, 13

I 3, 2 Jin 6t zu f

1 4. 11 part . , mbl . Part . ⸗
Zim . mit ſepar .

Eingang ſof . bill . zu v. 46271

1 4 13 3. St . links , mbl .

5 *9 8 Zim. zu v. 48128
2 ein möbl . Zim zu1 9 , 4 vStrauß . 470f9

ſchön möbl . Zim .15 95 184 auf die Straß ſof.
zu verm. Näh . 8 Tr . 46204

St . I gut mbl .
II 7, 26 Zimmer, auf die

Straße geh. , zu verm . 46969

18 19 8 Tre, 1 gut möhl .
7 Zim . fülr 15 1975fort zu verm . 6205

I 8 25 4St . , mbl . Ain. m.
5 20 ſep. Eing. z3. v. 46882

H9 , 295, b 1v.
und Schlafzimmer

zu vermiethen . 41367

J 8
ein möbl .

Näh . Laden. 46953
FS ß Trep . ſchön möbl .

Dame zu verm . 45972

K1 . 15
2. Tr . 55 Alun

auf 75 Straße gehend , an zwei
iſr . junge Kaufleute m. Penſion

noch einige iſr. junge Kaufleute
an gutem Mittag⸗ u. Abend⸗

1 Tr . ., 1 ſch. mibl.
K 3. 21 Zim zu v. 46552

K 9,18

1 9, 33
1 ſchön mbl . Wohn⸗

Zim . z. v⸗

J8, 5 Zim. an Herrn oder

9 ſchön möb im

zu vermiethen . Auch können

tiſch theilnehmen . 45998

1 gut möbl . Zim .
mit ſep . Eingang

per 1. Nov . zu verm . 47110

Mingſte , 1 hübſchK 9, 18 möbl. art . ⸗Zim.
per 15. Oktober zu v. 46019

J 2, 3
2 Herren zu verm .

ut möbl . Wohn⸗ u.
chlafzim , an ! oder

46188

1 5, 28
ſol . Herrn ſogl . zu v. 46185

U 67 7 Jur u 28

U 65 15 910 rechts , gan
einfach möbl . 155

an 1 Lehrling zu verm .
1 Tr . hübſch mödl .1 6,27 ſc

46229

Zim . mit od ohne
Penſion bis 1. Nov . z. v. 46648

2 eleg . möbl . Zimmer , ein⸗
zeln oder zuſammen , ſofort zu
bermiethen . Auf Wunſch auch
Penſion . Offert . unt . K. T. No.
45923 an die Erped dſs . Bl .

Gut möblirtes Jiumer
in feinem 1 0 der Oberſtadt
an ein Fräulein preſswerth
zu 46984

Näheres im Verlag .
Breiteſtraße , 1 gut mößl .
Zimmer billig 8. vermiethen .
Näheres im Verlag . 46809

Mheindamm 1. 22 freundl .
möbl . Zim in ruh. Hauſe z. v. 715

Sen e 7, 2. Stock ,
ſchön möbl . Zimmer mit beſ .
Eingang zu vermiethen . 46749

Einfach möbl . Zim , an 2
Hrn . zu v. Näh . im Verl . 47104

riedrichsring 40 , 4. Stock
rechts , möbl. Zimmer per 1. No⸗
vember zu vermiethen . 4625 7

Kaiſerring 30 , 4. St . , 1 gut
möbl . Zimmer zu verm . 46731

12 einfach möbl . Zim .
5 0zu verm . 46386

gut ibl , Wohne u.
L 25 4 Schlafzim . ſoſork

46236zu verm .

L 2, 12
2 leere Zim . mit

Seckenheimerſtr . 52 , 8. St .

gut möbl.
gr.,Zimſzu verm .

46894

fShlaffelen
3 Fenſter , nach dem

F 21
4. St. , 2 beſſere

Schloßplatz , auf 1. Nov . zu v. 4, 21 Schlafſt. mit
Zu erfr . im 2. Stock . 46912 ohne Koſt zu verm . 47109

ſE Tr . mbl . Zim. lafſtelle zu ver⸗
L12 , 15

255 10
46784 F 6, 11 127144

0 „ imbl. 3. Sb, , deſf⸗ Schlaf⸗L 15 . 22g . 1 47085 4J 3,. 22 ſtelle zu b. 47091
1 Tr .1 gut inbl . ſchöne SchlafflelleM 1. 10 Zimmer billig zu 90 15

195
zu Wen 46710

vermiethen . 42556
8 2 bacte

1 Schlafſtelle
2 Tr. , 1 einfach 05 . 2 10 verm . 43950

möhl. Zim. 610MI , 10

9 2. St . , 1 ſen111
M 4, 12 Zim . zu v. 45157

M 5, 5 Zim . zu v. 46197
1 Tr . . , g. möbl .

N 4 6
2 Ti , ein gut möbl .

O Zim . auf die Straße
gehend , ſof. zu verm .

1 möbl . Zim
bis 15 Okt . z. v. 49345

Wohnzimmer mit
Penſion zu vermiethen . 46804

4. St . ,
0 • 1

D . 2
möbl . Zim . perD5 „ 4 00

ſein
zu verm . 45992

U 65 195J e
E 1. 14

ein gut möt . Zim .
mit 2 zu

vermiethen . 46098

zu vermiethen .

Hochpart . , gut möbl

N 35 17 Zim. f.5515 v. 46879

47008

part . ,N6˙3
N 11 1 mbl . Schlaf⸗ u.

N6 , 60½
. , ſchön mbl .

1 Tr . hoch, ein
N 4, 12 fein möbl. Zim an
1beſſ .Herrn zu verm . 45329

＋ITrp , 2 gut möbl .
Zim . ſof. z. v. 46756

P 45 den Paradepl . geh. ,
Preis Mk. 12 . — zu verm .

43814

P 4 1
2 Treppen , ein ſchön

7 möbl . Zim . , ſep Eing .
mit Penſton ſof. z.5 .

2 Tr . ein ſchön möl .
Zim . mit 2 Betten

an 2 ſolide Herren z. verm . 46099

0 1, 16
1 Tr. , 1 ſchön möbl .

ut mbl . Zim . mit
122 Eing . , auf die

Straße gehend , zu verut .
1 ſch. mbl . Zim . an

945,17

3. ſof . z. v. 46039

N67
I möbl . Zim. , auf

Näh . E 1, 5, Laden .

46983

5 4, 2

Zim zu perm . 4929

92 , 23
46701

ſol , Herrn z. v. 46716

20 N4. 22

6 7713

1 Tr. , Schlafſt , m. od.
ohne Koſt zud . 46405

U Neubau , 4 St⸗
＋ 4, 20a ute Schlafſtelle
mit od. ohne Koſt ſof. z. v. 46113

1U 5 28
4. St . , gute Schlaf⸗

2 ſtelle zu v. 46561

Gute Schlafſtelle
zu v. Näh . G 7, 8, 2. St .

21Rheindammſtr . 34 ,3
rechts , gute Schlafſtelle , auf bie
Straße geh , zu verm . 46208

Schlaf⸗
47095

8

Jangſtr . 30 , part . ,
ſtelle zuverm .

Koſt und egF 4511
parterre ,Türſene 10f
Logis . 46772

lum Kitter . K 1. 22, .
Einige Herren werden zu gutem

Mittagstiſch angenommen . ſggos
1 Tr . hoch, guten

L 4, 12 bürgerlichen
tag⸗ 797 Abendtiſch . 4565

7 1 1 Es werden noch ulge
11 3 Herren le aeMittagstich zu billigem Preiſe

angenommen .
Es können noch einige

theilnehmen an gutem b
Mittag⸗ und Abendtiſch .
46025 D 7, 20 , 8. St .

Guüte Penſion findet eln
1

Herren
rgerl .

ben Auskunft
heinhäuſerſtr , 5, part , Is . 46888

— — —

— — —
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Neue Ausla
Von eleganten

ads AlS8e A8wall amm Flatab: Ploisg erwolcagand Hüud.
unnheim

O 4 , 15 u . 17 .

Fslokal befindet ſich von heute 00
ommel , Ma

— Flaschenzüge aller Systeme
Taublöcke , Winden , Werkzeuggussstahl

Schleifsteine in vorzüglichſter Qualität
Verkauf der weltbekaunten Reishauer ' ſchen Specialitäten als : 0
Schneidzenge und Gewindebohrer für Schrauben⸗ und Gasgewinde ,
Juſtallationswerkzeuge in reichſter Auswahl bis zu den größten

Dimenſionen am Lager . 42078

AB. Mein Lager in Chemnitzer Leitſpindel⸗Drehbänken ,
nur reuommirteſtes Fabrikat , iſt ſtets gut complettirt .

Verkauf zu Fabrikpreisen .

Geldschrankfabrik .
h 2. Hl3. Mannheim . U 6, 5.

Aulage feuer⸗ und diebesſicherer Kaſſeugewölhe nebſt Sa ke' s⸗Eiurichtungen.
Wir beehren uns hiermit die ergebene Anzeige zu machen , daß wir nun auch die altrenom⸗

mirte Kaſſenſchrankfabrik von Karl Fees , zuletzt Karl Fees , Nachfolger H . Roemer , hier ,B 2, 13 , käuflich erworben und dieſelbe mit unſerem Hauptgeſchäft B 2, 12 vereinigt haben . Die
Firma Karl Fees , Nachfolger H. Roemer , erliſcht mit dem 1. Oktober ds . Is . Wir bitten , das
uns ſeit einer Reihe von Jahren geſchenkte Vertrauen und Wohlwollen uns auch fernerhin zu be⸗
wahren , ebenſo wie auch wir ſtets beſtrebt ſein werden , unſere verehrten Kunden reell und promptzu bedienen .

46938
Den Trausport von Kaſſenſchränken beſorgen wir billigſt und ebenſo werden auch Repara⸗turen jeder Art prompt und gewiſſenhaft erledigt.

Beſtellungen können jederzeit in unſerem Hauptgeſchäft B 2 , 12/13 ſowohl , als auch
in unſerem Filial⸗Geſchäft , U 6 , 5 ( f rüher Jakob Geber ) gemacht werden .

2 125 5 8
215

5 925
8

K

0 9Pfälzische Bank , Mannheim .
Eigenes Lagerhaus am neuen Rheinquai . 0

Vollbezahltes Actien⸗Capital : Mk . 20 Millionen : — Reſerven : Mk . 3½ Millionen .
Centrale : Ludwigshafen a. Rh . Niederlaſſungen in Frankfurt a. . , Neuſtadt a. . ,Worms , Kaiſerslautern , Pirmaſens , Dürkheim , Speyer , Oſthofen ; Kommanditen in

Berlin und Zweibrücken . 5

Eröffnung laufender Rechnungen mit und ohne Creditgewährung .
Beleihung von Werthpapieren und Waaren .
Aunahme von verzinslichen Baareinlagen auf proviſionsfreiem Checkconto und von

Spareinlagen . 29425An⸗ und Verkauf von Deviſen und Discuntirung von Wechſeln . 5An⸗ und Verkauf von Werthpapieren an der Mannheimer und allen auswärtigen Börſen .8 Direkte Vertretung an der Frankfurter und Berliner Börſe .
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren ꝛc. in Feuer⸗ und Diebesſicheren Ge⸗

wölben mit Satfes⸗ inrichtung .Incaſſo von Wechſeln zu äußerſt niedrigen Speſenſätzen .
Einlöſung ſämmtlicher Coupons und Dividendenſcheine
Traſſirungen , Auszahlungen , Acecreditirungen , Reiſegeldbriefe ꝛc.
Verſicherung verloosbarer Werthpapiere gegen Coursverluſt und Controlle der Verlooſungen .

Alles zu den billigſten und coulanteſten Bedingungen .

＋ Größtes Tager in Werkzeugen und

1 Gleichzeitig iſt damit eine guteingerichtete Reparatur⸗Werkſtätte cc
5

5
15 7

8 ohrmaschinen 8 S
verbunden und wollen Reparaturen künftig ebendaſelbſt aufgegeben werden . 8 8

2 5. 21 957 ＋7 2 — Nutstossmaschinen 2 5CISCSAl , Maunſteimer Hulirrall . HFuhril . 8 2 Schleifmaschinen
Blechscheeren 8 25Verkaufslokal Teleph . Nr. 1085 . 5 5 Lochstanzen S „

Feldschmieden S 8eeeee — —

8 5 Ventilatoren
*

ferner Parallel - und andere Schraubstöcke .
Ambose , Richt - und Lochplatten

74

Hinzige , rein deutsche Brauerei Pilsens .
Deutſche Verwaltung ! Deutſche Beamte !

General - Vertretung :
M . G . Staudt ,

Frankfurt a Main .

Ausſchankſtellen in Mannheim :
Bei Herrn Ferd . Naumburg , Hotel National .

„ „ W . Kettler , Bahnhofreſtaurant .

Iun Heidelberg : 40506
Bei Herrn Ehr . Haeberlein , Café Haeberlein.

„ „ F . Hainthaler , Hötel Luxhof .

Selbstgekelterte , reingehaltene

0 Weinheimer und Lützelsachsener Roth - WeineJ
liefert als Specialität in verſchiedenen Jahrgängen von Mk . 65 per 100 Liter aufwärts , ebenſo

eissweine von Mk , 45 an per 100 Liter . 4548114 5 Rudolf Rücker , Weinbheim a . d . Bergstr .

13•

II
22

1
2

Ussig - weisses Bohnerwachs130 35378 2 5
——. ——

Lic
14 Srofec 3

( garant . reines Bienenwachs ) 45T1
2 6

NI1 1 Betten 12 Mk .
ſlſiente 5 ſſe für: Lieeeeeee 855 1* 2 für

e e
gite Berugsqnelle ſür: 8 Für Schreiner, —

ge.
14 oder weiß rothem Jule Ettlinger =

85 P 1 M 1 LL nol IILI 5
75 85 eld , ne „ Eugille „Farben. gernziten r . Mie v.

4 P an, Arque 9 Oel U . Linole
S

Oberbett , er 1 1 5
22 ö

Aazerdeect Kiten , de de e ae al Siaſitdebr Sae 38 lean] Höchster Glanz die1 Jubeſſerer Ausführ . Mk. 15, —
Fiaue Senda Fords ich in Mannheim als Emaillir⸗

Hol f
72 5

K 2. 5
ein

5 desgleich . 5 % ſchläfrig „ 20, — meiſter thätig war , von einem olzwaafen Ager 7 21
bei geringster Mühe hei1 Verſaud per SAnnele Futterstoffe e in der Nähe der Ringſtraße .

d Zeit 1
bei＋ gegen Nachnahme. Rückf

˖
Jlofferirt , für welche ich jetzt Ver⸗

Ser 8 eln8
19

beh abere Teinen In atſen Breiten C wird ſtets zum ne e eeee
Le

17 Peinri eißenkerg , Beſabnahme v. J St 25 Me. der Apreſſe ſelbigen Herrn 7 in weissen Glasflaschen à 1 Liter : Preis =
Berlin u . Handsbergetstt. 39. Gchnenest ntrware mir daher jeßt er⸗ 5 8 18 1 F 85

5 D14 % En 17 ee and mahr Bugros - Preise . wänſcht unter Chlſte g. II . Waſ kl und ſigeln Mk . . 50 und ½ Liter : Freis 80 Pfg . 8051 — — u braddi , gratt u. fane,788 au die Exp .d. Bl . 46595 ( Glaunzbügeln ) bei Anna Behn , L 4, 17; Hugo Beyer , G 3, 1; à. Brilmayer , L 12, 6 ſint26210 5 f B 7 f 5 15 KH. 5 „ 83 11EEVVVbdbbbùNaangeno wie
deNähmaſchinen u. Be⸗

J. Skreſt, Efflingen ,
iuſei Hafen gerupft v. üee 1 0 ſchöner Daams WWò²ũE. , E 8, 10 ; Wilh . Horn ,D 5, 12 ; p. Karb ,E 2, 13 ; Louis Lochert 1513 Speeial - Versandtge - t f. g. Nachn. unausg . ] Ausi illi

8 0
7 8 es

1 darfsartikel gos schaft fur Ftelinger d . 25 —50 Pf . . 4468816. e 15
VBe⸗ R 1, 1; M. Oettinger Nachf . , J 1, 5 ; Jakob Uhl, A 2, 9 ; Carl Weber , G 8, 5.

ſche
ſowie Reparaturen billigſt bei Weiss - Waaren 31030% H. Nickel , Heiurichswalbe , —— „ „ „ „ 8E. J . Baſting , Mech. , G 3, . N —— Oſtpreußen , K 1, 2 , Breiteſtr .


	[Seite 33480]
	[Seite 33481]
	[Seite 33482]
	[Seite 33483]
	[Seite 33484]
	[Seite 33485]
	[Seite 33486]
	[Seite 33487]

